
 

katerking persönlich 
 
 
2010   
Fr, Januar 01, 2010 09:09 
alles ist wieder wie immer . . . 
 
. . . ich mußte auch heute mächtig lange auf carola einreden, dass sie nun endlich aufstehen soll. 
wo doch jetzt wieder ruhe ist und keiner mehr knallt . . . 
aber das hat gedauert. 
sogar mit den jalousien mußte ich klappern. 
ging ja nicht anders - nicht dass jemand denkt ich mach das gerne . . . 
um kurz nach acht saß ich dann endlich auf ihrem arm und wurde ins neue jahr spazieren getragen. 
 
als die knallerei gestern ganz doll wurde, und carola schon vorher vom bett aufgestanden war, bin ich 
dann hinter den dicken dunklen vorhang auf dem flur gegangen. 
da habe ich ganz schön lange ausgehalten. 
 
aber um kurz nach sieben bin ich ins schlafzimmer gegangen und habe mich darauf gefreut dort 
gleich von carola gestreichelt zu werden. 
hat sie ja auch gemacht. 
 
also das neue jahr fängt schon mal gut an; das personal funktioniert. 
 
 
2010 
So, Januar 03, 2010 11:01 
eine rassekatze . . . 
. . . der ganz besonderen art. 
bin ich. 
hat ja lange gedauert, bis sie das rausgefunden haben, aber nun wissen sie es. 
 
ich bin nicht einfach nur ein rot/weißer halbalbino. 



VokaHiwa ist meine echte bezeichnung. 
 
eine äußerst seltene, sehr anspruchsvolle und vor allem extrem intelligente rasse - die auch heftige 
bedingungen an ihr personal knüpft. 
 
da ich - lt der obersten direktive - ja nicht mit den menschen reden darf, also nicht in ihrer sprache, 
muß ich mich schon sehr bemühen es ohne worte deutlich zu erklären wo und wann mir 
aufmerksamkeit und zuwendung zu schenken ist. 
 
zum beispiel:  
 
wenn ich auf meiner kiste war, das ist dann immer so, dass ich bescheid gebe damit carola weiß, sie 
muß da jetzt mal dringlich gucken kommen. 
und damit sie auch eindeutig weiß was ich von ihr will, kratze ich immer unüberhörbar laut und ( sehr) 
nachhaltig an der Steinetüte, die gleich daneben steht. 
 
( anmerkung des personals: 
es sind jetzt bereits drei ineinander geschobene 20 ltr tüten, und innen drin steht - je nach 
markt/preislage - dann auch mal eine 10ltr tüte -. von den drei 20 ltr tüten sind die zwei inneren 
bereits mehrfach mit klebeband repariert. da hing das papier nämlich schon nur noch in fetzen 
herunter - und das obwohl diese cat*san tüten schon äußerst stabil und vierlagig aufgebaut sind ) 
 
oder: 
wenn ich eine büchse oder ein beutelchen möchte, dann setze ich mich vor die entsprechende 
schranktür, hübsch ordentlich versammelt und warte bis ich gesehen und gefragt werde, dann 
antworte ich auf katerisch: "ja klar will ich. oder: genau das will ich " - und mein personal versteht 
mich dann auch immer richtig. 
 
ich kann auch sehr genau mitteilen wenn mir langweilig ist und ich unbedingt spielen möchte. 
zuerst gehe mal zu carola und wenn nicht die mama zuhause ist, dann gehe ich zu ihm, und ich 
plärre dann in herzzerreißendem ton, und auf die frage "was ist denn los" setze ich mich vor die 
schwarze schlange - die an der türklinke bei nicht die mama hängt - und alle wissen was sie jetzt zu 
tun haben. 
 
tja und wenn ich der meinung bin ich muß ihnen mal wieder sagen, dass es so nun aber absolut nicht 
geht - egal was - setze ich mal eben auf carolas telefon. 
dan wissen sie genau, dass ich jetzt gleich mit der großen katzenbeschwerdekommission telefonieren 
werde, wenn sie nicht stante pede mit mir auf dem arm spazieren gehen, mich mindestens zehn 
minuten schmusen und mir zärtlich ins ohr flüstern. 
doch, das wissen die. 
ganz genau sogar. 
 
und auf die frage ob mein essen geschmeckt oder nicht, bekommen sie immer die passende antwort - 
ich dann allerdings manchmal auch . . . 
 
VokaHiwa sind wirklich besondere katzen. 
 
ihr werdet nichts bei guggel dazu finden. 
 
das ist so eine besondere rasse, dass deren besitzer lange brauchen das herauszubekommen, und 
dann auch nicht darüber reden, weil es schon schwierig ist diese rasseeigenschaften genau zu 
beschreiben; VornekaltHintenwarm. 
 
am besten geht das wenn ich erzähle wie ich - gerade jetzt zur kalten jahreszeit - in der geöffneten 
balkontür liege. 
die nase steckt in der eiskalten luft, aber mein ganzes großes hinterteil - also alles was sozusagen 
hinter der nase kommt - liegt dann im warmen. 
 
ja, das - und so, genau so - sind die überaus intelligenten rasseeigenschaften der VokaHiwa-katzen.  



( sonst würden wir uns ja den hintern abfrieren . . . und das wäre nun wirklich -und unbestreitbar- 
ziemlich blöde. . . ) 
 
 
2010 
Sa, Januar 09, 2010 13:45 
mein double pepe . . . 
. . . saust doch tatsächlich bei diesem ollen wind da draußen rum. 
na der hat vlt. nerven . . . 
 
aber geheuer ist ihm der wind mit dem schnee nicht, einen dicken handfeger (schwanz) hat er gehabt 
und ist in angriffslaune, seitlich gekrümmt mit buckel, durch die gegend gehüpft. 
 
eigentlich wollte ich mir ja nur die amseln und meisen im hochgewachsenem baumstrauch vor dem 
fenster angucken - aber dann tauchte ich da unten auf, und das mußte ich mir natürlich gaaanz 
genau ansehen. nix mit mittagsnickerchen. 
 
 
2010 
So, Januar 10, 2010 12:10 
der schneekater . . . 
. . . war heute unterwegs 

       

unter derm tisch angekommen . . . 

  
guckt er nach einem rückweg ohne durch den schnee zu müssen . . . 



        
 

 
um dann doch genau den gleichen weg zurück zu nehmen 

  
der ihn schon herführte  

  

kluger kleiner kopf. 
 
an der tür angekommen wurde mit lautem gebruhe und schnellstem geflitzte der weg in die weite des 
warmen wohnzimmers gesucht. 

 
 



2010 
Mo, Februar 01, 2010 08:24 
hier ist . . . 
. . . immer noch winter. 
es ist alles weiß und eisekalt draußen. 
da mag ich nicht in meinen garten gehn. 
ich habe mir dafür jetzt plätze drinnen reserviert. 
es gibt da ganz unglaublich viele schöne plätzchen. 
 
auf dem balkon sitze ich aber manchmal doch für ein paar minuten, und dann flitze ich jämmerlich 
klagend zu carola, damit sie meine eisekalten pfötchen und ohren wieder aufwärmt. 
 
und wenn manchmal sogar die sonne scheint, dann räkel ich mich ein bisschen darin. 
 
ich will jetzt endlich wieder in meinen garten gehen können, ohne dieses weiße zeugs. 
 
 
2010 
Do, Februar 04, 2010 20:53 
film . . . 
. . . von mir. 
carola bastelt dran den hier zu zeigen. 
nu mach mal hinne. 
"nix mit hinne. 
1 std 40 min - für 2 minuten - sagt das ladeprogramm." 
so, und nu ist "ein technischer fehler aufgetreten" . . . nix mit video. 
morgen nochmal, wenn nicht die mama da mit diversen technischen tricks rumfummelt. 
*so ein winziges kleines 2 minuten-filmchen . . .* 
 
 
2010 
Fr, Februar 05, 2010 16:05 
neu entdeckter katerplatz . . . 
 

. . .    
 
 
2010 
Sa, Februar 06, 2010 09:48 
mein film . . . 
. . . Teppich Tiger http://hu-dev.myvideo.de/watch/7302988/Teppich_Tiger 
link adresse 10/2015 
. . . und bitte etwas geduld beim angucken, bin schließlich ein alter herr und brauche pausen, und 
kann nicht pausenlos der teppich tiger sein. 
außerdem sind es ja insgesamt auch nur 2:07 Minuten zum angucken. 
 



 
 
2010 
Do, Februar 11, 2010 21:17 
humpelbein . . .  
. . . mal wieder. 
die pfote sieht nicht geschwollen aus, auch nicht extrem gerötet - so dass die vermutung des 
wundleckens aufkommen könnte . . . aber dennoch wird das rechte vorderpfötchen angehoben . . . 
 
da wird die tierärztin wohl herkommen müssen; denn bei den jetzigen straßenverhältnissen - und 
heute nacht auch noch neuschnee auf dem eis !! - da trauen wir uns beide nicht mit dem fahrrad ( 
geschoben, natürlich !!) los. 
er thront doch immer sehr weit oben, auf dem vorderen einkaufskorb - und wenn wir dann ins 
rutschen geraten würden . . . uuiiih, das könnte schon ganz schön schief für uns ausgehen.  
 
also folgt morgen ein telefonat. 
die bezahlung hat nicht die mama schon auf den tisch gelegt. *na bitte ...* 
 
 
2010 
Fr, Februar 12, 2010 20:52 
gefährlicher besuch . . . 
. . . hier, zuhause. 
in m e i n e m Zuhause 
ganz gefääährlich, mit spritze . . . mit cortison-spritze. 
na gut, ich wollte es ja so . . . 
 
 
2010 
Mo, Februar 15, 2010 10:59 
es wirkt . . . 
. . . das cortison.  
wie immer. 
 
aber ach, noch immer kein gang in meinen garten möglich . . . alles weiß, alles kalt . . . 
und carola sagt, da kommt demnächst dann auch noch ganz viel wasser . . . na, das kann ich aber 
auch nicht wirklich leiden. 
ich werde noch viele wochen nicht in meinen garten zum streuseln gehen können . . . das macht mich 
traurig, und müde. 
ich schlafe fast den ganzen tag, fast überall. 
 
nicht mal die mausi im käfig - die auch mehr als 22 stunden schläft - interessiert mich wirklich. 
carola sagt, die kommt wieder raus, sobald der frost weg ist. 
vlt. habe ich dann ein bisschen mehr spaß mit ihr ? 
"untersteh dich ! - du wirst mausi nicht ans fell gehn!" 
 
na bitte, schon wieder muß ich mir sowas anhören . . . dabei bin ich doch hier der angestellte 
mausefänger . . . *zurück aufs bett schlafen geh* 
 
 
2010 
Di, Februar 16, 2010 11:10 
toll, . . . 
. . . ich wußte es doch, carola kann zaubern. 
und nur für mich. 
jetzt kann ich nämlich schon wieder in meinen garten gehen - naja, er sieht komisch aus, rundum liegt 
dieses eiskalte weiße zeugs hoch aufgetürmt 



   
. . . aber in der mitte, und rundum von meinem plätzchen unter dem tisch, da ist sowas nicht mehr. 
 
schööön. 
kann ich doch wieder ein bisschen draußen sitzen, und rumstolzieren. 
immer an dem weißen zeug lang. 
 
 
2010 
Mi, Februar 17, 2010 11:46 
jaaaaa . . .  
. . . endlich wieder in meinem garten auf meinem tisch sitzen, in der sonne . . .  

  
und überall raschelt es . . . carola sagt, das ist doch nur der schnee, aber ich bin mir da nicht so 
sicher . . . 

 
 
 
2010 
Sa, Februar 20, 2010 14:07 
mein stühlchen, mein stühlchen . . .  
. . . im garten - hat wieder sein kissen bekommen und ich kan in der sonne darauf sitzen. 
ist das schööön. 
soooo lange mußte ich darauf warten . . . 
und auf der bank liegt auch eine decke für mich, und auf dem tisch auch noch ein kissen . . . *so soll 
es sein und bleiben* 
 



 
2010 
Do, Februar 25, 2010 09:29 
blödes wetter . . . 
. . . gestern war wieder kalt und das weiße zeug war auch wieder da. 
heute scheint die sonne, aber es ist morgens noch immer zu kalt um draußen zu liegen. 
also esse ich. 
ziemlich viel. 
sehr viel. 
 
aber damit ich auch viel zu essen bekomme, muß ich immer ganz früh morgens bei carola ins bett 
stapfen, ihr dolle ins ohr schnurren, meine samtpfote auf die nase klopfen. 
"der-kater-strukturierte-tagesablauf" sagt der menschenkater dazu. - ich will mal annehmen, dass das 
was nettes ist. 
 
 
2010 
Sa, Februar 27, 2010 15:42 
heute . . . 
. . . am samstag, war ich ganz nett und habe bis nach sieben gewartet - bevor ich meinen weckdienst 
absolvieren mußte. 
is' da doch tatsächlich heute keiner vor mir aufgestanden von den beiden. 
keiner. 
nicht mal der menschenkater, wo der doch immer schon noch im halbdunkeln rumtapert . . . na ja, da 
mußte ich dann ran. 
 
hat ja auch funktioniert. 
die wissen schon was sie zu tun haben wenn ich auf der bildfläche erscheine. 
gut so. 
die sind gut erzogen. 
 
bei dem menschenkater war das ja schwierig, aber jetzt klappts. 
 
und wenn der tag dann in normalen bahnen läuft, kann ich mich ganz beruhigt auf mein 
schlafplätzchen zurückziehen. 
 
endlich wochenenende. 
so eine kater-dienstwoche ist anstrengend. 
 
 
2010 
Mo, März 01, 2010 09:20 
raus . . .  
. . . ich will wieder in meinen garten. 
da ist der jetzt wieder frei für mich, und meine plätzchen sind auch alle wieder da, aber ich kann nicht raus. 
regen tropft auf meine nase, wind weht mir fast das fell von den ohren . . . igitt, das ist ja nicht mal kein 
hundewetter mehr, das ist was zum angst einjagen. 
 
schrecklich - und carola sagt, das bleibt auch heute noch den ganzen tag und die halbe nacht so, und wenn das 
morgen vorbei ist, wird es wieder kalt . . . 
 
ist doch kein wunder dass ich beißig bin . . . wenn sie mir sowas erzählt . . . 
 
 
2010 
Di, März 02, 2010 10:57 
um 4:46 . . . 
. . . wurde ich heute spazierengetragen, abgeschmust. 
das war überlebensnotwendig. 
manchmal träume ich nämlich schreckliche sachen, sowas wie dass ich ganz allein auf der welt bin, 
mich keiner lieb hat und so . . . 



da muß ich dann immer getröstet werden. 
carola versteht das. 
 
danach konnte ich dann wieder ganz prima weiterschlafen. 
 
 
2010 
Mi, März 03, 2010 10:19 
ich bin . . .  
. . . ein schmusebaby. 
carolas schmusebaby. 
deshalb bin ich hier, damit carola ein baby hat, dass sie durch die gegend tragen kann, sagt der 
katermann. 
 
"ja, aber babys laufen irgendwann ganz alleine und wollen gar nicht mehr getragen werden. 
ganz im gegensatz zu dir. 
du willst immer mehr getragen werden, je älter du wirst, je länger du hier bist." 
 
ach ja ? - na dann komme ich doch gleich mal . . .  
 
auf den arm bitte ! 
 
 
2010 
Sa, März 06, 2010 08:23 
mehr als eine stunde . . . 
. . . habe ich heute den betttanz machen müssen. 
kaum dass es richtig hell war, um 6:25 bin ich angetanzt. 
mä, bruh . . . schnurrrrrr, mit den barthaaren kitzel, mit der samtpfote klopfe . . .  
nach 5 minuten kam die hand die mir den kopf krault, mit einer stimme dazu, die mir erklärte ich sei 
ein terrorist. 
 
aber als die hand wieder unter der bettdecke verschwand, und der kopf auch gleich noch, habe ich 
meinen bettrundgang gemacht. 
carola einmal umrunden. 
natürlich mit passenden kommentaren. 
 
dann war die hand wieder da. 
na geht doch. 
 
aber trotzdem habe ich mehr als eine stunde - mit kleinen pausen dazwischen - gebraucht bis ich 
endlich meinen morgentragespaziergang bekam - und ein döschen. 
 
jetzt muß ich ihr noch sagen, dass sie endlich mal die heizung überall draußen anschalten muß - ist ja 
immer noch soooo kalt . . . 
 
 
2010 
So, März 07, 2010 10:02 
auch in der sonne . . .  
. . . ist es immer noch ziemlich kalt. 
aber ich halte tapfer aus. 
muß ja auch hören was bei den mausis los ist . . . 
 
"jetzt ist die sonne angekommen im garten. ich lege die kissen auf dein stühlchen . . . " 
 
ooohhh, da muß ich jetzt aber sofort hinterher. 
 
 
2010 



So, März 07, 2010 11:47 
ja, da bin ich . . . 
. . . auch schon auf meinem stühlchen und genieße den frühlingssonnenfellputz 

 
 
 
2010 
Sa, März 13, 2010 07:58 
spritze holen . . . 
. . . war gestern dran. 
im märzen der kater 
ins körbchen rein muß. 
dann kommt er in den buggy, 
das ist auch ganz neu, 
so schieben wir los. 
 
und nach fünf minuten,  
da sind wir schon da. 
dann müssen wir warten, 
ein großer hund vor uns ist, 
dem geht es nicht gut, 
und so warten wir lang. 
 
und dann sind wir dran. 
die ärztin guckt gründlich, 
und wiegt auch genau, 
dann gibt es die spritze, 
augensalbe dazu. 
und schon können wir heim. 
 
 
2010 
So, März 14, 2010 08:38 
wieder besser . . . 
. . . ist es mit den dicken roten augen geworden. 
ganz schnell, über nacht hat das cortison angeschlagen. 
und das augengel gelangt auch ganz wiederstandslos aufs auge. 
 
na, was will ich mehr.  
es geht ihm wieder besser, er ist aktiv und unterwegs. 
draußen gefällt es ihm ja grundsätzlich auch bei kühlem wetter gut, auf seinem warm gepolstertem 
balkonstühlchen. 
 
ist schon schön zu sehen dass es ihm "so gut geht". 
 
 



2010 
Fr, März 19, 2010 08:15 
katerschicksal . . . 
. . . ich bin einsam, verlassen und ungeliebt, und von mäusen umzingelt. 
überall mäuse, egal wo meine katernase hinriecht, die ohren hören: mäuse. 
 
mäuse überall. 
ich bekomme noch eine mäusephobie. 
und das schärfste ist ja, dass die immer diese entsetzlichen lieder gröhlen, ach das geht mir ja 
dermaßen auf den katerkeks dass ich mich dezent auf die couchecke zurückziehe. - da sind (noch) 
keine mäuse.  
jedenfalls heute (noch) nicht. 
 
aber hier kann sich ja stündlich alles ändern . . . 
 
 
2010 
Sa, März 20, 2010 09:17 
kreativ . . . 
. . . können auch kater sein. 
 
morgens schmeckt am besten das büchschen mit viel saft darin 
oder das tütchen mit herrlichem glibberigem jelly. 
 
das jelly wird als erstes weggeschlabbert, dann sind nur noch die "trockenen" fleischstückchen in der 
schüssel.  
die schmecken trocken aber nicht so richtig. 
 
was also macht der kater? 
er schlabbert links im jelly und dann rechts bei seinen knöselchen. 
das schmeckt. 
 
er "kocht" jetzt also selber. 
EDIT: 
naja, die trockenen stückchen muß ich später dann quetschen und ein bisschen wasser dazu, dann 
schmecken sie auch wieder . . . 
 
 
2010 
Di, März 23, 2010 06:35 
alles offen . . .  
. . . endlich kann ich wieder meinen rundgang machen. 
alle türen sind wieder auf, vom wintergarten zum balkon, vom balkon ins schlafzimmer, vom 
schlafzimmer in den garten . . .  
hach, ich liebe es im kreis zu gehen, zu gucken und mal hier oder dort ein päuschen und ein 
nickerchen auf einem meiner wunderschönen plätzchen machen zu können . . .  
carola, das hast du gut gemacht. 
auch das mit der heizung draußen anschalten . . . *bruh und schnurr* 
 
 
2010 
Di, März 30, 2010 11:11 
ohh . . . 
. . . ich habe lange nichts berichtet. 
aber es gibt ja auch nichts wirklich außergewöhnliches . . . 
doch, Do, da ist was tolles passiert. 
 
es klingelte, ich ging erst einmal in deckung, denn ich erwartete die putzfee. 
aber dann hörte ich eine stimme die ich mit dem dazugehörigem geruch der sie immer umgibt, und 
den den sie dann auch in der wohnung, speziell in der küche, für mich zurückläßt, in verbindung 



bringen konnte. 
 
als sie wieder raus war, bin ich sofort nach vorne gekommen und habe mich ungläubig staunend und 
voller verzückung im durchgang zur küche hingesetzt und die vielen tollen tüten mit den herrlichsten 
düften die ich mir als kater so vorstellen kann angehimmelt. 
carola sagte, ich verdrehe die augen. 
 
ja, aber wenn es doch nach so wunderbarem - und ganz vielem- essen aus diesen tüten riecht . . . 
 
ein bisschen was habe ich davon schon abbekommen . . . jetzt warte ich auf mehr, viiieeel mehr 
davon . . . täglich . . . 
 
 
2010 
Mi, März 31, 2010 09:24 
Timmy . . . 
. . . war gestern wieder unterwegs. 
stundenlang, durch mein revier, in fast allen ecken ist er rumgewuselt. 
Timmy ist übrigens gelb-orange.  
und ganz alt - viel älter als ich. 
und warum der Timmy heißt ? keine ahnung. 
 
der hat sogar den Püpperich, die Mimi, die Anka,die Purzelkatze und den Pascha, schon gesehen. 
ich kann Timmy trotzdem nicht ausstehen. 
carola sagt, Purzelkatze hatte schreckliche angst vor ihm, und da hat carola ihn dann ganz viel 
eingesperrt gelassen. 
 
angst habe ich nicht, aber ich kann ihn nicht leiden. 
 
ich weiß ja, dass er hier wohnt und sein plätzchen auf dem flur ist, auch wenn ich ihn dort nie sehe. 
ich glaube der wohnt im schrank, so wie ich manchmal im schlafzimmer . . .  
 
carola hat ihn gestern rausgelassen. 
sonst macht das ja immer die putzfee - aber die kommt erst ab Dienstag wieder, sagt carola . . . oh 
jeh, dann kommt Timmy wieder jeden montag angefaucht. 
 
 
2010 
Do, April 01, 2010 08:11 
ich liebe es . . . 
. . . carola aus dem bett zu holen. 
besonders wenn nicht die mama schon weg ist . . . 
dauert ja nicht lange das schöne spiel, bis sie aufsteht, mich herumträgt und mir mein büchschen 
hinstellt . . . 
aber spaß macht es . 
und schööön isses auch. 
 
carola sagt, mausi sitzt noch immer irgendwo im wintergarten . . . na soll sie doch. 
ist mir egal. 
schlafen wir eben beide da tagsüber. 
solange sie nicht auf meiner treppe schläft, keine lieder gröhlt . . . und mich nicht beißt. 
 
 
2010 
So, April 04, 2010 16:12 
am freitag . . . 
. . . ist was ganz merkwürdiges passiert . . . 
plötzlich lag eine tote mausi auf meiner katertreppe. 
 
ich hab ganz schön doof geguckt. 



ab heute darf ich dann wieder nachts im WiGa schlafen, oder auch morgens rausgehen - carola will 
die balkontür auflassen. 
 
 
2010 
Mo, April 05, 2010 11:25 
regen . . . 
. . . aber nicht bei mir, auf meiner balkonliege. 
da ist es wundervoll trocken und kühl. 
so liebe ich es.  
aufgeräumt ist es ja auf meinem balkon nun auch endlich wieder.(( 
http://iloapp.abf1.de/blog/king?Home&post=119 )) 
 
dieser winter-chaos-balkon hat mir nämlich nicht gut gefallen. 
aber jetzt. 
heute nacht habe ich schon ganz viel da draußen geschlafen, das war schön. 
da mußte ich auch gar nicht mit den jalousien klappern . . . 
 
 
2010 
Di, April 06, 2010 10:26 
mausi . . . 
. . . wohnt immer noch im Wi Ga - sagt carola. 
- und ich darf deshalb nachts dort nicht schlafen - meint carola. 
 
dabei haben wir doch schon gemeinsam . . . vor-vorgestern . . . nachts . . .  
 
mir ist mausi inzwischen mausegal. 
ich will nur meine ruhe haben und endlich wieder ohne mäuselärm schlafen können. 
 
 
2010 
Mi, April 07, 2010 07:31 
beine beißen . . . 
. . . beine beißen, beine beißen . . . nur ein ganz klein wenig . . . beine beißen, beine beißen . . . 
ich will endlich mal wieder beine beißen, beine beißen, beine beißen . . . 
nur ein oder zwei mal . . . 
man läßt mich aber nicht . . . da wird mir doch einfach die tür vor der nase zugemacht . . . 
 
 
2010 
Do, April 08, 2010 08:34 
chaos . . . 
. . . herrscht schon wieder in meinem garten. 
carola räumt und buddelt, und überall steht was rum . . . 
und meine wasserbecken sind auch weg . . . wo soll ich denn jetzt immer so schön kaltes und so 
herrlich olles frühstückswasser im garten bekommen ? 
mal genauer gucken muß, ob ich nicht doch an das vogelbad herankomme . . . 
 
ach ja, ich habe es nicht leicht. 
nicht mit diesem personal. 
 
 
2010 
Sa, April 10, 2010 15:41 
wochenende . . . 
. . . ist doof. 
zuerst werde ich um 5:00 aus dem schlafzimmer gescheucht, nur weil ich raus und wecken wollte . . . 
kaum sind sie aufgestanden, rennen sie auch schon los - und weg sind sie. 
naja, sie kommen ja nach einer stunde wieder, aber trotzdem . . . dann haben sie nämlich auch keine 



zeit für mich. 
da müssen sie einkäufe wegräumen.  
hm. 
 
und dann machen sie es auch noch kalt, windig und zum guten schluß regnet es sogar, draußen . . . 
also nee, da will ich dann nicht mal mehr auf meiner katertreppe im WiGa schlafen - außerdem 
schnarcht mausi entsetzlich . . . 
 
also verziehe ich mich unter die bank am tisch. 
da ist warm, dunkel und ruhig. 
*montag, montag, - - - wo bist duuuu . . .* 
 
 
2010 
So, April 11, 2010 08:57 
frischluftfanatiker . . . 
. . . sagt carola zu mir. 
ich liege nämlich auf der balkonliege, unserer liege, und das bei 7,3°. 
wenn ich wieder reinkomme, werde ich bestimmt von carola ordentlich gewärmt. 
darauf freue ich mich schon jetzt - *kann sich nur noch um wenige minuten handeln* 
 
 
2010 
Mi, April 14, 2010 07:39 
ich heiße nicht nur so . . . 
. . . ich lebe auch so. 
und ich werde auch so behandelt. 
königlich. 
sogar wenn ich um 6:00 klagend um die ecke komme, das mir jetzt aber langweilig ist, ich geschmust 
werden möchte und dann herumgetragen sein will und dann endlich auch noch ein tütchen mit viel 
jelly bekommen muß . . . 
man weigert sich nicht, mir diese kleinen wünsche zu erfüllen. 
 
ich bin der könig der wilhelmstraße. 
 
 
2010 
Mo, April 19, 2010 09:22 
im garten . . .  
. . . gibt es eine schlafpflanze. 
 
diese: 

 
 
 
2010 
Di, April 20, 2010 08:38 
problem . . . 
. . . soll ich mal mein bild hier oben austauschen ? 



gegen dieses hier . . . 

 
. . . das im original so aussieht: 

 
. . . ach, ich weiß es nicht so genau . . . 
 
 
2010 
Mi, April 21, 2010 08:18 
was für eine frage . . . 
. . . ich gefalle mir selbstverständlich immer. 
ganz und gar,  
hinreißend,  
entzückend,  
sensationell, 
einmalig eben. 
. . . deshalb kann ich ja auch gar nicht so richtig entscheiden ob ich da oben wirklich ein anderes bild 
will . . . *seufz* 
 
 
2010 
Do, April 22, 2010 07:41 
mitten in den schönsten katerträumen . . . 
. . . zwischen tastatur und bildschirm wurde ich heute um 4:30 geweckt und mußte sogar den platz 
räumen. 
nicht die mama kam da an und hat unbedingt um diese zeit was am computer machen müssen. 
 
naja, ich habe mich dann um 5:45 auf den weg ins schlafzimmer gemacht - nicht dass das personal 
heute etwa länger schläft als es in meinen persönlichen zeitplan passt . . . 
 
ich habe meine katertreppe im WiGa wieder. 
ach, da schlafe ich doch zu gerne . . . und die letzten beiden tage ging das ja absolut nicht. 
da war hier eine unordnung . . . schrecklich. 



ich liebe ordnung. 
ganz viel. 
immer dieselbe. 
und ich liebe meine blümchen da im WiGa, alle. 
die machen das so schön gemütlich und ein bisschen schummerig - auf meiner treppe. 
guckt mal, so schrecklich sah dass die beiden letzten tage hier aus . . :  

 
. . . na das ist doch nun wirklich total ungemütlich. wie und wo hätte ich denn da schlafen sollen ? 
 
 
2010 
Fr, April 23, 2010 08:29 
genießer. . .  
. . . gestern bin ich von meiner katertreppe keinen zentimeter gewichen. 
ich habe dort wirklich den gaaanzen tag ver"schlafen" . . . 
und abends ging es dann auch gaaanz pünktlich -mit carola- ins bettchen, zum fernseh"schlafen" . . . 
 
heute früh war alles ganz ordentlich und pünktlich. 
wecken, aufstehen, frühstück, offener balkon, offener garten . . . 
 
jetzt genieße ich die erste putzrunde auf dem kühlen und schattigem balkonstühlchen, ein kleines 
nickerchen dazu . . . 
 
und gleich wird carola in den garten gehen, den schirm aufspannen, ein kissen auf die gartenbank 
legen, zwei kissen auf mein gartenstühlchen -das dann im schatten unter dem schirm steht- . . . und 
ich muß alles nur noch genießen. 
 
ich bin ein echter glückspilz. 
 
 
2010 
Di, April 27, 2010 09:23 
regen . . . 
. . . finde ich in meinem garten gar nicht schön. 
gibt immer so nasse pfoten . . . 
aber wenn ich auf der balkonliege im trockenen dösen kann, dann finde ich regen ganz wundervoll. 
ist dann meistens ruhig draußen, weil die kleinen schreihälse alle nicht unterwegs sind. 
und nachts sowieso. 
aber auch jetzt, am tage wenn es nicht so warm ist und die sonne nur gelegentlich auf mich und die 
liege scheint . . . 
 
Johnny, 
ich hab dein bild gesehen ! bist ja auch ein toller stattlicher bursche. 
ich schick dir hier extra ein paar katergrüße aus berlin. 
 
 
2010 



Mi, April 28, 2010 18:49 
es geht schon wieder los . . . 
. . . das darf doch wohl nicht wahr sein . . . 
8 stunden sitze ich hier einsam, verlassen, vergessen, ungeliebt. 
einfach so. 
 
da nutzen auch der garten und der balkon nix. 
 
ich werde doch fast irre vor angst dass sie mich hier einfach zurücklassen und ich dann spätestens 
nach zwei tagen verhungere und /oder verdursten werde . . . 
 
aber jetzt bin ich ja wieder abgeschmust, und durchgekrault, und abgeschnurrt habe ich auch. 
hach schön, wenn ich sooo beruhigt auf meiner treppe liegen kann. 
 
 
2010 
Fr, April 30, 2010 10:41 
es stürmt . . . 
. . . draußen. 
da mag ich nicht draußen sein. 
womöglich fliegt mir da noch was um die ohren, oder auf den kopf . . . oder sonstewohin . . . 
nein, da liege ich schwer träumend und total entspannt auf meiner treppe. 
wenn ich die nicht hätte . . . wo sollte ich dann bloß hin ? 
*aber ich habe sie ja*. 
 
 
2010 
So, Mai 02, 2010 16:50 
ich muß morgen . . . 
. . . aufs fahrrad, sagt carola. 
spritze holen. 
meine unterlippe ist schon wieder ganz dick. 
naja, sind ja auch fast zwei monate um seit der letzten spritze. 
 
ok, ich weiß ja, dass es mir dann wieder besser geht - aber fahrradfahren im korb mag ich trotzdem 
nicht so gerne. 
 
 
2010 
Mo, Mai 03, 2010 17:32 
spritze bekommen . . . 
. . . ganz ohne jedes maulen. *ich bin ein held* 
vorher noch gewogen; unverändert: 7700gramm *ich bin gut in form* 
 
zuhause: kopflos hin und her gepilgert. 
anmerkung von carola: *aber jetzt schläft er eeendlich . . . sonst wird dieser kleine quälgeist nämlich 
hochgradig quengelig* 
 
 
2010 
Di, Mai 04, 2010 09:02 
ich soll . . . 
. . . keine büchschen mehr bekommen, sagt carola. 
sie sagt: "diese kleinen beutelchen und büchschen haben einen stattlichen Futter-Kilo-Preis zw. 85 
und 110€. 
dafür kannst du auch anständiges Putenfleisch aus artgerechter tierhaltung bekommen, oder 
Rouladen, oder Gehacktes. 
sogar die feinen Filetsteaks sind dagegen ja noch spottbillig." 
 
soll mir recht sein. - *jubel* 



 
heute gabs -zum frühstück- schon mal gekochte und faschierte Putenbrust. *schmatz und schnurr* 
 
also ich laß mir das gefallen. 
die büchschen habe ich sowieso über und von den beutelchen schlabber ich eh nur noch das jelly ab 
. . . 
 
und meine unterlippe ist schon wieder etwas abgeschwollen, ja die spritze hilft mir immer gut. 
*privatpatient zu sein ist schon was feines* 
 
 
2010 
Sa, Mai 08, 2010 10:01 
gut gehts . . . 
. . . mir wieder. 
schnäuzchen ist abgeschwollen, jucken tuts fell auch nicht mehr so doll, essen schmeckt wieder. 
also alles ist wie es sein soll. 
nur das wetter nicht. 
ist kalt draußen. 
aber ich sitze trotzdem auf meinem gartenstühlchen, wenn es nicht von oben nass ist. 
allerdings muß ich mich zwischendurch aufwärmen lassen. 
ganz wichtig. 
aber das klappt ja prima. 
ich flitze rein, jammere ordentlich und schon werde ich auf den arm genommen, und bekomme 
warme ohrchen gestreichelt. 
danach kann ich dann wieder eine weile draußen sitzen - und dann ist bald zeit für das mittags-
treppen-schläfchen. 
ich bin da sehr genau. 
 
heute ist nicht die mama auch wieder zuhause, da gerät das alles hier immer ein bisschen 
durcheinander. 
aber nur ein bisschen. 
ich sorge schon für die einhaltung meiner regeln. 
 
 
2010 
Mi, Mai 12, 2010 08:06 
ach . . . 
. . . es ist immer noch so richtig ungemütlich draußen. 
 
so werde ich mein winterfell ja nie los . . . 
 
kämmen gefällt mir nämlich nicht so richtig. 
carola kommt da immer mit so einem ganz kleinem kamm und das ziept ein wenig - auch wenn sie 
damit gaaanz viel fell herausbekommt . . . aber ich lasse mir das nicht gefallen. 
ich hau da ordentlich zu. 
jawoll. 
 
aber dann gibt es keine kullerchen . . . 
die gibts nur wenn ich mich wenigstens ein paar minuten kämmen lasse . . .  
nagut, dan verzichte ich eben auf die kullerchen, - eh's ziept . . . 
 
 
2010 
Mi, Mai 12, 2010 21:52 
eine seidenraupe . . . 
. . . liegt heute im bett. 
eine laut schnurchelnde . . . 
 



sooo weiches seidiges fell, mit ganz viel weichem fließendem kater darunter . . . himmlisch. 
wuuunderschön ihn so zu sehen, zu fühlen . . . 
unser schatziputzi. 
 
 
2010 
Mo, Mai 17, 2010 08:02 
david carola . . . 
. . . gegen den Goliath kater. 
verlust auf der ganzen linie. 
david kann nicht gegen diesen goliath gewinnen. 
nicht am morgen. 
nicht im bett liegend. 
und schon gar nicht wenn nicht die mama schon aufgestanden ist. 
keine chance für david. 
 
Goliath schnurrt und stapft um und über David, 
stupst mit kühlfeuchter hundenase, 
samtpfoten klopfen hartnäckig. 
 
soooooooo ein schmusebaby. 
 
 
2010 
Di, Mai 18, 2010 11:36 
endlich . . .  
. . . wieder auf dem gartenstühlchen sitzen können. 
kein regen, 
ein bisschen wärmer, 
und auch alles sauber. 
 
hat ja fast zwei wochen gedauert die gartenlose zeit. 
 
aber jetzt kann ich wieder. 
 
heute morgen habe ich meinen doppelgänger unten wieder gehört. 
ich dachte schon der ist weg - solange habe ich nichts von ihm gehört. 
aber heute hat er sich heftig schreiend um sein zuhause gesorgt. 
 
na mir wars egal, ich habe friedlich und allein auf dem balkon geschlafen. 
sollen die sich da unten doch kloppen - so blöd bin ich nicht, dass ich aus meinem schönen zuhause 
rauslaufe. 
nee, ich habe das einmal gemacht . . . und da kam ich ins heim. 
dann hierher, und das ist so toll, da will ich nicht weg. 
 
und in ein paar wochen feiern wir 10 jähriges jubiläum. 
ohne katzenparty. 
 
 
2010 
So, Mai 23, 2010 11:12 
nasse kissen . . . 
. . . hab ich schon wieder - aber es gibt genug ersatzkissen . . . das wetter ist nicht wirklich schön. 
immer die nassen pfoten im garten . . . 
nur als nicht die mama am freitag geburtstag hatte, da war es schön, jedenfalls schöner als heute. 
 
und gestern wurde ich doch glatt vergessen. 
das ganze putenfleisch kam in scharfes öl - und nicht ein stückchen für mich zur seite gelegt . . . 
heute bekomme ich aber eine portion extra, hat carola versprochen. 
werde ich ausgiebig dran erinnern, sonst gehe ich ja wieder leer aus . . . 



*schon mal plärren geh* 
 
 
2010 
So, Mai 30, 2010 09:58 
eine ganze woche . . . 
. . . hatte ich nichts zu berichten. 
und auch heute ist das nicht viel anders. 
es gibt nichts zu erzählen von mir, über mich, was hier nicht schon geschrieben wurde . . . 
 
es ist ein gemütlicher ruhiger sonntagvormittag, den ich auf dem balkon und der liege verbringen 
werde, verbringen muß. 
denn im garten ist es nass, viel zu nass für meine samtpfoten. 
 
und drinnen geht auch nicht, da macht carola musik. 
viel musik. 
laute musik. 
so'ne arte katzengejammer . . . beatles und hits nennt sie das . . . keine ahnung was das ist. 
 
 
2010 
Mi, Juni 02, 2010 10:36 
"hasekin" . . . 
. . . sagt carola. 
wer oder wo ist das hier ? 
 
"scheißerchen" . . . 
wen oder was sie damit wohl meint ? 
 
"flohchen" . . . 
keine ahnung was oder wer das ist . . . 
 
"mein 8kg floh" . . . 
das kann ich auch nicht sein . . ., sowas von überhaupt gar nicht . . . 
 
"schmusebaby" . . . 
das kenn ich . . . 
 
"schatziputzi" . . . 
ahhh, das bin ich . . . da werde ich mal schnell gucken gehn, meistens gibts was leckeres . . . 
 
 
2010 
Mo, Juni 07, 2010 09:48 
ich habe was gehört . .  
. . . von alleinsein. 
ich soll alleine bleiben. 
nur 7 tage . . . was sind sieben tage , wie lange ist das ? 
mehr als zweimal dunkel? 
ich kann nur dunkel und hell. 
und nur zweimal, höchstens. 
 
und warum muß ich alleine bleiben ? 
 
na, ab jetzt passe ich aber sehr genau auf wenn sie hier aus dem haus gehen. 
sicher ist sicher. 
 
kann ich ja gar nicht mehr beruhigt auf dem balkon schlafen . . . werde ich wach und sie sind weg . . . 
war gestern auch so. 
aber nur ganz wenig, dann waren sie wieder hier. 



herrjeh, das ist immer so aufregend. 
 
 
2010 
Mi, Juni 09, 2010 10:16 
heute muß ich wieder aufs fahrrad . . .  
. . . spritze holen. 
meine barthaare sind schon wieder einzeln dick und rot umrandet, die mundwinkel auch, und die 
augenlidränder schwellen auch langsam zu . . . 
da will ich unbedingt eine spritze haben. 
auch wenn ich das körbchen nicht besonders mag in das ich eingesperrt werde. 
wär' sowieso nicht nötig, ich laufe doch nicht weg. - ich klammer mich bei carola ganz doll fest . . . 
gestern hat carola ein kater-sonnensegel gebastelt. 
das ist jetzt über der ecke angebracht wo ich immer auf den kühlen betonplatten liege. 
da stehen auch so schöne große pflanzen mit großen blättern - die dann meinen kopf schützen. 
das ist eine gemütliche kleine ecke für mich. 
 
aber erst sitze ich auf dem gartenstühlchen, unter dem sonnenschirm.  
und da gehe ich jetzt auch hin. 
 
 
2010 
Do, Juni 10, 2010 10:48 
schlimm, viel schlimmer . . .  
. . . als es zuhause zu sehen war. 
er versteckt ja sein dickes schnäuzchen doch immer ganz gut vor mir. 
nun hoffen wir, dass die spritze diesmal besser anschlägt als letztes mal . . . wenn nicht, gibts 
nächsten mittwoch noch eine. 
 
wir müssen das auch zeitlich hinbekommen, damit er dann in der urlaubswoche gut durchkommt. 
 
aber der kühle garten-ecken-platz unter dem kater-sonnensegel gefällt trotzdem. 
 
 
2010 
Sa, Juni 12, 2010 07:47 
kühl . . . 
. . . endlich wieder kühl draußen. 
gestern hat carola wieder gezaubert. wenn auch ein bisschen laut. 
aber sie hat es drinnen kühl gemacht, jedenfalls kühler als draußen. 
 
da hat mich dann das komisch fauchende, und kalte luft pustendene ding gar nicht mehr gestört. 
ich habe sogar mal richtig an ihm rumgeschnuppert. 
carola sagt immer klimakiste dazu. 
und wenn sie das anschaltet, dann macht sie alle türen und fenster zu. 
ist schon merkwürdig - aber es wird dann tatsächlich kühler - ganz besonders am fußboden. 
das gefällt mir natürlich. 
 
aber jetzt ist es draußen auch wieder schön. 
auf dem gartentisch kann ich ganz prima liegen - muß gleich mal fragen warum ich kein kissen auf 
mein gartenstühlchen bekomme . . . 
halllooo, . . . 
 
 
2010 
So, Juni 13, 2010 11:52 
ich soll ins Fußballstadion . . . 
. . . nach südafrika. 
was ist ein fußballstadion ? 



ist südafrika weiter als die Tieräztin ? 
und warum soll ich da überhaupt hin ? 
"weil du auch ständig rumtrötest.  
so wie diese Vuvuzelas. 
und laut genug bist du auch. 
du kannst locker mithalten mit denen. 
vor allem was die ausdauer angeht . . ." 
 
mir egal, ich geh jetzt in den kühlen garten. 
 
 
2010 
Mi, Juni 16, 2010 22:14 
unruhig . . . 
. . . wackelt er hin und her, und her und hin. 
nichts ist von dauer, 
kein platz gut genug. 
 
als wenn er wüßte dass sich die situation ein klein wenig zuspitzt . . .  
 
die woche ist um, das cortison hat 95%ig angeschlagen - wir gehen also erst wieder - vorbeugend- 
zw dem 12/15 zur nächsten spritze. 
 
trotzdem bin ich nicht, gar nicht, sowas von gar nicht aber auch, entspannt bei dem gedanken an den 
kurzurlaub . . . 
 
 
2010 
Sa, Juni 19, 2010 11:17 
ruuuuhe . . . 
. . . ich will meine ruhe. 
und ganz alleine sein. 
ich will niemandem um mich herum im garten haben. 
 
nicht wenn ich auf dem stühlchen sitze. 
auch nicht wenn ich auf dem tisch oder unter den funkien liege. 
 
ich will nicht dass da rum geräumt, gefegt, geschoben, gespritzt wird. 
 
ich will das nicht. 
 
ist das denn nicht zu verstehen ? *herrjemineh* 
 
enzo, ich sag dir was: mit futter weiß sie gut bescheid. 
ich werde da auch immer gut bedient, und ich muß nicht mal viel quengeln . . . klappt fast 
automatisch. 
gutes personal. 
 
nur das mit der ruhe im garten, dass müssen sie jetzt erst noch lernen. 
wird schon. 
 
 
2010 
Di, Juni 22, 2010 17:55 
garten, garten . . . 
. . . und ich mittendrin. 
und gar kein anderer drumherum. 
so ists recht. 
das gefällt mir. 



 
das wetter ist auch passend. 
nicht zu warm, ein laues lüftchen . . . ach ja . . . *schööön und räkel* 
 
 
2010 
Fr, Juni 25, 2010 10:36 
was habe ich gestern . . . 
. . . doch alles vor die nase bekommen. 
uihhh, da kam hier eine frau, die hat wundervolle düfte an ihren zehen und hosenbeinen gehabt. 
da konnte ich fast gar nicht aufhören zu schnuppern. 
und ein bisschen geschmust habe ich mit ihr auch. 
 
sie hat gesagt sie kommt jetzt öfter. 
ob die dann immer so riecht? 
oder auch manchmal ganz anders? 
das wird aber spannend. 
da freue ich mich schon drauf. 
 
ich glaube ich mag sie. 
 
sie mag mich - das weiß ich schon. 
 
aber schließlich bin ich KING und schmeiße mich nicht jedem einfach so an den hals . . . das muß 
schon verdient sein. 
 
 
2010 
Mi, Juni 30, 2010 20:07 
draußen ist es heiß . . . 
. . . aber in meiner schattenecke, unter der forsythie und den funkien, auf den betonplatten halte ich 
es prima aus. 
außerdem habe ich da jetzt auch so ein kleines dach über dem kopf. 
hat carola extra für mich gemacht. 
 
und wenn es mir doch zu warm ist, gehe ich eben rein. 
 
carola hat drinnen kühl gezaubert. 
 
da pustet zwar eine große weiße kiste laut vor sich hin, aber die kenne ich ja schon. 
die ist mir inzwischen egal. 
und nachts kann ich jetzt auch immer rundum wandern. 
naja, aber es ist schon auch dann ziemlich warm . . . und ich habe nicht viel lust zum wandern. 
 
aber morgens, so wenn es hell ist, hei, da gehe ich zu carola ins bett und will gestreichelt werden. 
das ist fein, so ganz früh mit ihr zu schmusen . . . 
 
 
2010 
Fr, Juli 02, 2010 13:11 
heute bleibe ich . . .  
. . . drinnen. 
kühl gepustet ist es hier. 
ganz prima. 
 
ich liege unter der bank, am fenster. 
da ist es jetzt am schönsten. 
 
carola sagt nicht-die-mama kommt gleich nach hause. 
ich frage mich ob es dann wieder leberwurst für mich gibt . . . würde mir bestimmt schmecken. 



 
achja, ich träume mal ein bisschen von leberwurst . . . 
 
 
2010 
Mi, Juli 07, 2010 07:48 
nicht einmal ein monat . . . 
. . . ist es her, dass er die letzte spritze bekam . . . 
und gestern war er schon wieder dran. 
die augenränder waren dick und rot, die nase glühend. 
 
nun ja, es passt insofern, als wir ohnehin profilaktisch vorm urlaub eine spritze geben wollten . . . aber 
nun wurde daraus eine notwendigkeit. 
die Täin hat letztens schon gemutmaßt, er könnte jetzt womöglich auch noch eine pollenallergie dazu 
bekommen haben. 
seit gestern scheint mir das auch sehr wahrscheinlich. 
 
ach, der arme kleine schatziputzi. 
aber es ging und geht ihm seit gestern sichtlich besser, wohl auch wegen der kühle. 
 
gestern lag er das erste mal seit wochen wieder auf der balkonliege.  
 
aktuell sitzt er auf dem gartentisch - noch ohne sonnenschirm. 
 
 
2010 
Fr, Juli 09, 2010 15:51 
er will raus . . . 
. . . obwohl draußen mehr als zehn grad wärmer ist als hier drinnen, 37,9 /27,6. 
aber des katers wille ist mir befehl. 
allerdings muß ich ihn aussperren, und die gartentür hinter ihm schließen. 
 
heute läuft die klimakiste nämlich für die ganze wohnung. 
jetzt sitzt das katertier also wieder in seiner ecke unter dem sonnensegel. 
 
mal sehen, wie lange. 
ich werde ihn mal fragen gehn ob er lieber wieder rein will, ins kühle . . . 
 
 
2010 
Sa, Juli 10, 2010 17:33 
ich habe heute bestimmt . . . 
. . . dass der kater drinnen bleibt. 
 
er war kurz draußen am frühen mittag, aber da waren draußen auch schon über 31°. 
 
als er dann reinkam, und hier schon die klimaanlage lief, hatte er entsetzlich heiße pfoten, heiße 
ohren eine total glühendrote nase . . . 
da habe ich bestimmt dass er hier bleibt und wir die tür nach hinten schließen. 
so wird es hier dann auch schneller und effektiver kühler. 
nach einigem hin und her hat sich der kater in sein schicksal ergeben. 
seit stunden liegt er unter der bank am tisch. 
und das war und ist gut so. 
 
. . . draußen war heute ein spitzenwert von 42,8° - sowas haben wir seit Vegas '80 (im August) nicht 
mehr erlebt. 
das schlafzimmer hatte 37,7°. 
jetzt haben wir auch dort die gartentür gechlossen, die zwischentür nach vorne aufgemacht, und 
kühlen durch abwechselndes drehen des gerätes auch dort ein wenig. 
 



inzwischen ist die außentemperatur mit dem wegfall der direkten sonneneinstrahlung, auf 36,4 außen 
gesunken - aber das schlafzimmer hat immer noch über 30° . . .  
im vergleich dazu sind unsere momentanen 27,5° zimmertemperatur als wirklich noch angenehm zu 
bezeichnen. 
 
 
2010 
So, Juli 11, 2010 11:11 
noch immer . . . 
. . . heiße pfoten und auch die nase sieht dick geschwollen aus . . . 
das gefällt mir gar nicht. 
da werden wir wohl noch einmal zur Täin fahren, morgen. 
 
auf jeden fall ist auch heute alles zu, er bleibt drinnen und wir kühlen durch, so gut die maschine das 
schafft. 
 
diese hitze ist für alle eine unglaubliche belastung. 
 
 
2010 
Mo, Juli 12, 2010 16:38 
schatziputzi hat entschieden . . . 
. . . dass er doch lieber drinnen in der kühleren wohnung bleiben möchte. 
und zwar fiel die entscheidung schon vor 10:00. 
er war kurz mit mir draußen gießen, hat sich dann aber schon vor dem ende der gartenarbeit nach 
drinnen verzogen. 
er sucht sich die klimatechnisch und strategisch besten liegeplätze aus und verdöst dort seinen tag. 
 
selbst nachts ist es ihm zu warm draußen, was ja bei 26°/29° auch durchaus nachvollziehbar ist. 
 
und letzte woche beim TA: kein gramm abgenommen, aber auch keines zugenommen. 
essen und trinken schmecken. 
ein beckmann durch und durch. 
 
 
2010 
Fr, Juli 16, 2010 08:37 
kartons . . . 
. . . ich sehe nur noch kartons. 
kaum ist einer weg, kommt ein neuer. 
jetzt stehen schon wieder neue kisten da, gefüllt mit büchern. 
was soll das denn ? 
"schatziputzi, die carola räumt auf" 
 
das ist aber nicht aufgeräumt . . . 
 
"doch schatzilein, die kartons werden ja abgeholt, und dann ist ganz viel platz, auf dem boden, und in 
den schränken" 
 
und wo soll ich solange fußball spielen ? 
 
"bei der hitze spielst du sowieso nicht " 
 
kann ja nich - is ja kein platz . . . 
 
"andere katzen lieben es wenn sie was zum stöbern und gucken haben . . ." 
 
ich nich. - na, dann lege ich mich mal wieder unter mein sonnensegel. 
 
 



2010 
Fr, Juli 23, 2010 16:08 
ich grüße carola in paris . . . 
. . . ganz lieb. 
mir gehts wunderbar und mein catsitter funktioniert tadellos. 
 
aber ich vermisse meine carola doch ein ganz klein bisschen . . . aber ich glaube sie kommt bald 
wieder. 
da freu ich mich schon drauf. 
dann werde ich herumgetragen und abgeschmust. 
auch nicht die mama muß das dann mit mir machen. 
 
 
2010 
Mi, Juli 28, 2010 13:07 
das personal . . . 
. . . mein personal, ist wieder zuhause. 
da konnte ich heute gleich mal um 3.30 nach einer schmuseeinheit fragen . . . 
leider habe ich da nur ein küßchen abbekommen können. 
um 6:30 war auch noch nicht mehr zu erreichen, trotz samtpfoten-nasenklopfen. 
 
naja, das wird schon wieder werden. 
nicht die mama ist heute auch zuhause - da ist dann sowieso immer alles anders hier. 
 
aber schön ist es, immer wenn ich wieder reinkomme ist carola da. 
prima. 
 
 
2010 
Mi, Juli 28, 2010 13:11 
das telefon . . . 
. . . von nicht die mama hat jetzt auch ein immer-bild von mir. 
das hier: 

 
 
 
2010 
Mi, Juli 28, 2010 21:59 
endlich wieder dunkel . . . 
. . . und ich im bett, neben carola. 
*schnarch* 
 
 
2010 
Sa, Juli 31, 2010 10:17 
wo sind sie . . . 
. . . sie waren doch eben noch hier ? 
und jetzt ? 



ich bin alleiiiiiiiiiiiiiiin. 
heueueueueueul 
oh - da schließt es. 
sie sind wieder da, wieder hier.  
freueueueueueu. 
 
 
2010 
Di, August 03, 2010 14:04 
nass . . . 
. . . ist es in meiner gartenecke. 
und der tisch. 
und mein stuhlkissen. 
 
also sitze ich am eßtisch unter der bank. 
heute wurde hier mit dem timmy krach gemacht und immer hinter mir her. 
 
jetzt ist wieder ruhe. 
aber noch immer nass. 
 
und gestern ist was neues gekommen. 
das habe ich mir ganz genau angeguckt. 
ich weiß bloß nicht was das soll . . . 
guckt mal, hier : 
 

   
. . . was das wohl is ? 
 
 
2010 
Mi, August 04, 2010 10:14 
gartenwetter . . . 
. . . heute ist es wieder schön und ich kann mich nach draußen begeben. 
 
heute singen sogar ein paar vögel. 
und die kinder kommen gerade auf den spielplatz. 
obwohl mich deren gekreische manchmal ganz schön erschreckt. 
da denke ich dann da sind ganz viele andere große kater unterwegs und stelle meine ohren ganz 
lang und spitz auf und mache einen extra langen hals und recke die nase in die höhe . . . 
aber carola sagt mir dann immer, dass das nur die kinder sind und ich keine angst haben muß. 
dann beruhige ich mich wieder. 
 
alte kater und kleine kinder, das passt nicht so ganz richtig gut zusammen. 
 
 
2010 
So, August 08, 2010 11:01 
die katzenklappe . . . 



. . . ist nun endlich eingebaut. ( hat ein kleines vermögen gekostet !! - nicht die klappe an sich, 
sondern die neue scheibe) 
aber sie ist ja nicht wirklich nur für den kater gedacht . . . der schlauch der klimakiste soll da ja auch 
raus . . .  
 
tatsache ist: sie ist ziemlich hoch über dem boden niveau. - das liegt an der größe des Ausschnitt-
loches - was aber aus spannungsgründen auch nicht weiter unten geschnitten werden konnte. 
und drinnen und draußen sind leider auch noch geringfügig unterschiedliche höhen. 
das heißt also im spätherbst, wenn der garten und die gartentür überwiegend geschlossen sein 
werden, muß ich wohl ein kleines podest drinnen und draußen vor die tür stellen, damit der kater die 
klappe nutzen kann. 
trainieren will ich es deshalb jetzt noch nicht mit ihm. 
das machen wir dann, wenn es soweit ist. 
 
dieses podest stellt mich aber vor ziemlich große probleme. 
es muß ausreichende sitz-und steh- und sprungfläche bieten, zudem standfest sein und außerdem für 
draußen auch noch witterungsbeständig. 
draußen werde ich also wohl eine steinlage vor die tür legen.  
aber was mache ich drinnen ?  
eine alte holzschublade vielleicht . . . mal gucken was sich anbietet. 
 
 
******************************************************** 
wenn es euch interessiert: 
hier sind die verschiedensten katzenklappen aufgeführt, mit einbauhinweisen. 
>>> http://www.animalshopping.de/shop/index.php?cPath=61_146_106  
 
wir haben eine ganz normale mechanische gewählt; die hier  
>>> 
http://www.animalshopping.de/shop/show_product.php?cPath=61_146_106&products_id=417&SESS
=3e3134bcb356f075f0a6e4f0933ffefd 
geschnuppert hat er jedenfalls schon sehr interessiert an dem neuen teil. 
 
 
2010 
Fr, August 13, 2010 08:48 
gemessen . . . 
. . . der höhenunterschied vom einstieg der klappe bis zum boden. 
 
auf der innenseite sind das bis an die unterkante 30 cm, außen sogar 34 cm. 
das ist schon fast die durchschnittliche beinhöhe einer durchschnittlichen katze. 
 
da wird eine lage klinker nicht reichen. 
die sind relativ flach. 
das größere problem wird es sein einen händler zu finden der die auf lager hat und sie einzeln 
verkauft. - palettenweise brauche ich sie gerade nicht . . .  
und außerdem dann auch die ganz geschlossenen, einflächigen, also ohne luftlöcher . . . 
 
ja, ich kann wünsche haben . . . 
 
erwähnte ich schon dass solche ziegel schwer sind ? jeder locker um die zwei kilo - wenn nicht sogar 
mehr. *bei gelegenheit mal wiegen werde*  
ich hab ja schon welche hier, da steht das vogelbad auf der ballustrade drauf. 
 
schatziputzi, das ist eine nicht ganz leichte aufgabe -im wahrsten sinne des wortes- die ich da zu 
lösen habe. 
 
 
2010 



Fr, August 13, 2010 15:34 
unglücklich . . .  
. . . die situation, dass er ausgerechnet jetzt, drei tage vor dem urlaubsende unserer TÄin dicke 
augenränder und einen angeschwollenen "tränen"kanal bekommt. 
mönsch, zu dem ersatztierarzt am Südstern will ich doch nicht . . . sie ( die TÄin hat ihn diesmal auch 
gar nicht als urlaubsvertretung genannt) - ich mag den kerl nicht, und auch nicht wie er mit den tieren 
umgeht. 
 
und die anderen am Urban . . . die hatte ich bis eben vergessen. vlt dort mal ? - gleich mal guggeln 
will . . . 
 
 
2010 
Fr, August 13, 2010 18:32 
wir waren da . . . 
. . . am urban. 
haben uns ein taxi bestellt und sind hingefahren. 
mit dem fahrrad und dem wackelndem kater im schwebendem katzenkorb war mir das nix . . . - dazu 
dann später mehr. 
wir hatten einen termin. 
na klar kann sich sowas immer verschieben . . . also warteten wir; fast 45 minuten . . . zum glück "lief 
der kater nicht blau an" . . .  
dafür kam ein "männchen (oder: herrchen ?) nach dem anderem mit seinem "köter". 
diese welt ist eine hundewelt. 
jedenfalls in der praxis am Urban. 
nur gut, das wir beide psychisch stabil sind . . . 
 
endlich drinnen, auf dem behandlungstisch . . . geht alles seinen gang. 
schatziputzi wird angeschaut, in den ohren, zwischen den zähnen. 
abgehört. 
alles ok für so einen gewichtigen alten herrn. 
dann kommts spritzchen - achtung: rechtshänder ! (unsere TÄin ist linkshänderin) 
danach die rechnung: 27,73 ??? 
jetzt kommt noch ein hundi durch die tür . . . korb hoooch . . . uuuund schnell rausssss ! 
wir laufen mal ein paar meter . . . kommt ja sicher gleich eine taxe vorbei. "hier fahren immer viele 
taxen" 
nach gut 15 minuten fußweg "wären wir bloß mit dem fahrrad gefahren; dann wären wir jetzt schon 
fast zuhause" - mit einem wackelndem katzenkorb mit einem zappelndem 8kilo-kater - kommt endlich 
ein/der taxistand (am Moritzplatz). 
 
eine teure spritze. - 28.00 € + 12.00€ taxe . . .  
der kater ist k.o. ( ich auch !) 
 
 
2010 
So, August 15, 2010 10:12 
Juuuuuuuubelllll . . . 
. . . tag ist heute. 
 
Schatziputzi ist heute zehn jahre bei uns. 
zehn lange , wundervolle, schöne und meistens freundlich und lustige jahre mit ihm. 
hoffentlich kommen noch ein paar dazu . . . 
 
scheißerchen, 
heute gibts pute zum abendbrot für dich. ( NEUHLAND-Pute, aus artgerechter tierhaltung, nicht aus 
so einem schrecklichem mörderischem zuchtbetrieb!) 
 
da sitzt er, vorgestern, im offenen kater-fenster 



 
 
 
2010 
Mo, August 16, 2010 13:00 
nur einen tag später . . . 
. . . macht er wieder deutlich, dass er ein alter herr ist. 
er schläft und schläft und schläft . . . nun ja, auch das cortison tut (s)ein übriges. 
 
mal schauen, in ein zwei tagen sollte er wieder altersgerecht fit sein. 
 
ich bin ja schon zufrieden, dass er sich nicht draußen auf die nassen platten legen möchte - zu mehr 
als möchte, käme er nämlich nicht . . . da müßte ich dann die gartentür schließen. 
 
aber auch der kühle balkon gefällt ihm nicht. 
 
die katertreppe im WiGa ist noch immer sein liebster rückzugspunkt. 
 
schlaf schön, schlaf dich (ein bisschen) gesund(er). 
 
 
2010 
Mi, August 18, 2010 11:27 
zweifel . . . 
. . . packen mich. 
die nase blutet ständig. 
die pupillen gehen gar nicht mehr zu. 
er liegt nur noch im kalten. 
 
ich würde ihm gern helfen, aber wir kommen nicht dahinter was es ist. 
der vermutete bluthochdruck läßt sich nicht messen, und somit auch leider nicht behandeln. 
 
das cortison der belzebub ? *lieber nicht dran denken will* 
 
 
2010 
Fr, August 20, 2010 09:26 
agil . . . 
. . . und putzmunter ist er heute unterwegs. 
in einer tour am erzählen und rumknurren . . . 
er freut sich wieder draußen im garten sein zu können, - jetzt, wo alles trocken ist, aber trotzdem viele 
wassergefäße mit herrlich kaltem wasser zum schlabbern rumstehen. 
 
sogar die pupillen sind heute mal wieder "geschlossen" . . . *schön wenn er so gute tage haben kann* 
 
gestern abend hat er zum zweiten, höchstens aber dritten, mal in seinen zehn jahren bei uns einen 
teller blitzeblank geleckt. 
schafskäse hatte ich gegessen, mit zwiebel und olivenöl. 



und er bekam die mikroskopisch kleinen restlichen krümelchen - aber die waren es nicht. 
das olivenöl schmeckte ihm gar so lecker. 
 
also wird er heute ein tröpfchen davon ins schüsselchen bekommen. 
 
olivenöl hilft -fast- immer bei neurodermitis. 
na das wäre doch toll. 
 
der versuch es mittels meiner eingetauchten finger in sein fell, besser gesagt auf der haut, 
einzureiben, war ja leider nicht sehr erfolgreich. 
aber wenns von innen geht ?  
warum denn nicht ? 
 
ein guter freitag heute. 
 
 
2010 
So, August 22, 2010 20:01 
gefährlich . . . 
. . . war es heute. 
an einem sonntag vormittag.  
wo doch alle zuhause sind, und auf mich aufpassen können . . .  
haben sie aber nich. 
da ist mir doch fast der sonennschirm und auch noch der blumentopf auf den kopf gefallen. 
und das obwohl carola draußen bei mir am tisch saß. 
 
ich habe ganz friedlich in meiner kühlen ecke gelegen und plötzlich kommt das alles auf mich zu . . .  
einfach so . . .  
da bin ich aber blitzartig losgeflitzt, und habe mich dann am ende des bettes hingesetzt und gewartet 
bis carola kommt und mich tröstet. 
sie kam auch fast gleich. 
 
aber ich hatte angst und wollte da gar nicht mehr raus. 
 
jetzt geht das wieder. 
der schirm ist ja auch zugeklappt. 
 
 
2010 
Mi, August 25, 2010 11:20 
müde bin ich . . . 
. . . sehr viel und lange und andauernd. 
ich schlafe fast überall zur zeit. - egal wo ich geh' oder steh'. 
 
nur draußen nicht. 
jetzt nicht. 
heute früh habe ich mich mutig auf den gartentisch gesetzt, da plätschert es immer so schön . . .  
aber jetzt habe ich die nase voll von dem ollen sturm. 
 
ich geh auf meine treppe schlafen. 
da gibts keinen wind. 
 
*bis-um-halb-fünf-schnarch* 
 
 
2010 
Do, August 26, 2010 09:34 
heute . . . 



. . . früh sitzt er bei 15° draußen auf "unserer" liege. 
 
ich kann ihn von hier, dem bloggerplatz, ganz genau sehen . . . 

    . 
 . . und er mich auch. 
wir haben uns also beide immer im blick. 
 
 
2010 
So, August 29, 2010 14:59 
nich schön . . .  
. . . das wetter, der nasse garten, die ollen pfützen . . . 
 
und ich habe dicke fellknubbel am schwanzansatz. 
da wollen sie mir mit der bürste ran . . .  
kommt ja nicht in frage. 
lasse ich nicht zu, und hebe drohend die katzenpfoten . . . 
aber nein,  
sie wollen das "verboten" 
nicht erkennen. 
 
na dann muß ich eben doch mal ordentlich zuhauen, 
besser zweimal. 
 
jetzt haben sie es verstanden. 
 
carola erzählt was von eisentabletten . . . keine ahnung was dass soll. 
 
 
2010 
Mo, August 30, 2010 10:04 
wir beide . . . 
. . . der kater und ich . . . 
haben eben einen baum gepflanzt. leider funktioniert diese moderne dings-bums-kopiererei und 
verbindung hier nicht. 
macht aber nix. 
hier >>>> http://www.easy2sync.de/img/special/Button_d_160_Eiche.png läßt sich auch gucken was 
wir gemacht haben. 
http://www.easy2sync.de/de/ueber/ablogatree.php 
 
 
2010 
Mo, August 30, 2010 16:13 
schnipp . . . 
. . . und schnipp und schon war die schere längs im fell-knubbel. 
das Ferrum D12 gabs außerdem ins feuchtfutter. 
dann wollen wir mal abwarten wie es am samstag mit den knubbeln aussieht. 



 
wär ja gelacht, wenn wir das nicht hinkriegen. 
haben wir bei purzelkatze mit dem Ferrum prima hingekriegt. 
und nach einer gewissen zeit hatte sie dann auch keine neuen knubbel mehr. 
 
und wenn sich schatziputzi nicht kämmen lassen will von uns, na dann ist er eben beim nächsten 
arztbesuch dran. 
da hält er nämlich ziemlich still - wenn er auch den kopf nach hinten dreht und die augen verdreht und 
ein nicht überhörbares knurren von ihm kommt . . . heh, heh da gibts kein entrinnen auf dem tisch . . .  
 
 
2010 
Do, September 02, 2010 11:08 
die schere . . . 
. . . liegt weiterhin parat, und es müssen noch immer dicke fellknubbel aufgeschnitten werden. 
 
er hat sich jetzt den gartentisch als lieblingsschlafplatz am vormittag erkoren. 
ist mir recht so, liegt er wenigstens nicht auf den kalten betonplatten. 
 
insgesamt macht er nicht den besten eindruck. was natürlich auch an seinen fellknuddeln liegt. 
 
wir werden uns damit abfinden müssen . . . ein alter herr . . . 
 
 
2010 
Fr, September 03, 2010 10:46 
die fellknubbel . . . 
. . .  
silke,  
das mit den fellknubbeln weiß ich auch nicht so genau. 
es gibt aber eine reihe von vermutungen. 
zum einen, mangelndes putzen - und kämmen läßt er sich ja nicht -  
andererseits war es ja bis jetzt nicht so. 
es kann also nicht daran liegen, dass es die stellen oberhalb der schwanzwurzel, also mittig, ganz 
weit hinten, auf dem rücken, sind. 
dann wären die ja immer schon verfilzt gewesen. 
 
eine vermutung ist das liegen auf den betonplatten wo möglichwerweise nektarspuren der blühenden 
pflanzen ins fell geraten sein könnten. 
 
zum anderen; er putzt sich zZt da hinten auf dem rücken wirklich wenig bis gar nicht. 
 
insgesamt sieht sein fell strubbelig aus. 
dass es ihm nicht wirklich gut geht wissen wir ja - aber wir wissen auch, dass wir da nicht weiter 
kommen. 
 
eine weitere vermutung hat mit seiner futterallergie zu tun. 
 
an der stelle muß ich etwas ausholen. 
purzelkatze hatte ja auch eine schwere futterallergie, die sich allerdings nicht in der 
neurodermitischen form - trockene, juckende und schuppende haut sowie anschwellen der 
schleimhäute- zeigte. 
sie bekam kleine gechwüre innerhalb von stunden. 
 
aber irgendwann hatte sie dann totz kämmen und selberputzens auch solche knubbel, und auch dort 
hinten am rücken, oberhalb der schwanzwurzel. 
rausgeschnitten, nachgewachsen, wieder verfilzt. 
 
da kam dann unsere TÄin ( die auch Tier- Homöopathin ist) auf die Idee mit dem Ferrum 
Phosphaticum D12 ( nach Schüßler) 



 
und dann passierte das unglaubliche - wenn man solchen verdünnungspotenzen kritisch gegenüber 
steht - ; es hörte auf zu verfilzen. 
Purzel konnte es nicht lesen, nicht wissen, sich nicht einbilden. 
es war ein objektiver heilungserfolg - und für mich ein beeindruckender und seeehr nachhaltiger 
lernerfolg. 
 
und deshalb bekommt er jetzt auch das Ferrum D12 
aber vorweg noch die schere zum l.ä.n.g.s einschneiden, rausschneiden und auch zum q.u.e.r 
abschneiden. 
letzteres habe ich heute früh -mit bereits seit tagen eingeschnittenen knubbeln- gemacht. 
 
gestern habe ich herausgefunden, dass er sich zwar nicht kämmen, aber bürsten läßt. 
ich werde also zusätzlich bürsten, solange er es duldet. 
 
tja, so ist das mit alten katern. 
 
und für klein katze wünsche ich ein stressfreies ende für ihn. 
ich denke den ganzen tag an euch. 
 
 
2010 
So, September 05, 2010 11:18 
sonntags nie . . . 
. . . haben wir eben beschlossen, als ich feststellte dass ich heute noch gar nicht mit der schere an 
den knubbeln war. 
 

. 
 . . dafür liegt er auf dem gartentisch und freut sich . . . soweit so ein alter griesgrämiger herr sich 
überhaupt freut . . . 
 
 
2010 
Mo, September 06, 2010 09:10 
eine kahle stelle . . . 
. . . zwar nicht bis auf die haut nackt, aber doch ein sichtbares loch im im fell. 
jetzt sind die dicksten knubbel rausgeschnippelt. 
nun heißt es abwarten, ob sich neue bilden, oder nicht. 
 
ansonsten genießt er die frischen temperaturen -bei sonnenschein- auf dem gartentisch, oder auch 
auf seinem gartenstühlchen. 
 
der kleine genießer. 
 
 
2010 
Di, September 07, 2010 08:31 
schwer nachgedacht . . .  



. . . hat er gestern. 
es kam nämlich gartenfreundin Tina zu besuch, die vor kurzem drei besuchskatzen in pflege hatte. 
das hat er ganz offensichtlich an ihrem rucksack geschnuppert. 
 
zu ihr war er mehr oder weniger verhaltend nett. 
wie er eben so ist. 
 
aber auffällig war, dass er seinen mittagsschlaf nicht absolviert hat, sondern ständig äußerst 
beunruhigt hin und her gewackelt ist. 
ihm sind schon die augen zugefallen, aber nein, schlafen gehen war nicht drin. 
 
dabei interessiert es ihn normalerweise überhaupt nicht wer oder was hier am tisch sitzt. 
 
bis mir klar wurde, welche assoziationen sich da bei ihm abspielen. 
 
der letzte besuch der kam und nach so vielen interessanten tieren roch, war der neue catsitter. 
und jetzt sitzt wieder jemand da, der interessante gerüche mitbringt . . . 
 
er war dann wirklich ziemlich quengelig nachdem Tina weg war, hat sich aber doch zum schlafen 
hingelegt. 
tief und fest. 
und ganz in unserer nähe. 
 
ich bin ihm zuliebe dann gestern ganz pünktlich ins bett gewandert mit dem schleppi und habe dann 
Jauch geguckt und mitgespielt, während das schatziputzi tief und zufrieden nebenan im bett lag und 
geschnurchelt hat. 
 
was in so einem kleinen katerkopf alles vor sich geht. 
ich bin sicher, er wird die nächste zeit höllisch aufpassen ob da koffer ins zimmer gerollt werden. 
 
 
2010 
Di, September 07, 2010 12:32 
heute . . . 
. . . geht alles wieder wie gewohnt für ihn. 
 
kurz vor sieben mich aus dem bett holen, 
spazieren getragen werden, 
büchschen (mit ferrum d12), 
eiskaltes wasser im garten schlabbern, 
gras im garten knabbern, 
auf dem gartentisch schlafen, 
dann auf die balkonliege wechseln, 
danach die mittagsruhe auf dem schreibtisch - im halbdunklem flur- vor dem bildschirm . . . 
 
ja, so hat er es gern. 
der katerbeamte. 
alles muß ganz und gar regelmäßig seinen gang gehen. 
 
 
2010 
Sa, September 11, 2010 09:11 
ooooh . . . 
. . . so lange nichts gebloggt . . . 
naja, dem kater gehts durchwachsen gut, das wetter hat sich eingekriegt, ist wenigstens trocken, und 
somit ist seine gartenzeit am vormittag wieder aktuell. 
gras knabbern, muß sein. auch wenns dann binnen einer halben stunde irgendwo auf dem teppich 
und unter lautem gejammer wieder ausgewürgt wird. 



 
 
die fellknubbel sind noch nicht alle weg, da muß und will ich heute noch mal mit der schere ran, damit 
das Ferrum D12 überprüfbar wird. 
die bürste war noch nicht wieder im einsatz, weil schatzipuzti sich ziert. 
der nächste TA-besuch kommt mit sicherheit, und dann wird aber gekämmt was das zeug hält. 
mit oder ohne geknurre, ist mir wurscht. 
 
essen trinken schmeckt. 
wobei er derzeit als bevorzugte wasserquelle den topf mit regenwasser auf dem gartentisch nutzt. 
das ist morgens schön kalt, und das liebt er. 
essen ist derzeit ziemlich konsequent sein spezial futter, und nur extrem wenig extra häppchen. 
 
ja, wir sind ganz zufrieden mit dem alten herrn. 
 
und unterhaltsam ist er allemal. 

wobei sich des öfteren die frage stellt wer von uns wen bespaßt  
 
 
2010Geschrieben von carola Sa, September 11, 2010 13:36 
ein neuer platz . . . 
. . . weil es ja auch eine neue bank ist . . . und auf der hat der kater bis heute noch nicht gelegen. - 
aber nun . . . 

     



. . . doch lieber die andere seite . . . 

     
. . . die andere ist aber auch prima zum dösen . . . 

   
im vordergrund die gestern erworbenen Chrysanthemen.  
ich liebe ihren harzigen duft. 
 
 
2010 
Mo, September 13, 2010 09:35 
nachmittags . . . 
. . . lag er dann zwischendurch auf dem kater-fensterplatz und hat sich von der tiefstehenden sonne 
den kopf bescheinen lassen . . . 

   
tja, und heute gurrt er mit mir rum weil es draußen regnet. 
 
 
2010 
Di, September 14, 2010 10:17 
nicht die mama . . . 
. . . hat gestern gesagt, ich gefalle ihm nicht. 
pah, jetzt auf einmal, nach zehn jahren . . . 
 



"schatziputzi, andreas hat gemeint, das mit dir was nicht in ordnung ist. - er hat nicht gesagt dass du 
ihm zu dick bist, und die kahle stelle am hintern hat er auch nicht gemeint." 
 
achso, na denn ist ja gut. 
ich gefalle mir auch nicht. 
wenn ich das olle wetter sehe, weiß ich ja gar nicht was ich machen soll, kann ja nur auf den balkon, 
und da ist außerdem auch noch ganz schön kalt. 
 
"schatziputzi wenn die wetterfrösche recht haben, dann ist in einer woche wieder ein warmer und 
sonniger dienstag, und auch ein mittwoch." 
was sind denn wetterfrösche, habe ich noch nie gehört von . . . 
"das sind die, die das wetter machen." 
sind olle frösche. mag ich nicht. kann ich die mal ordentlich verkloppen ? 
 
*************************** 
EDIT: 
nach rücksprache mit der TÄin lassen wir das Ferrum wieder weg, und warten ab, bis zur nächsten 
spritze - inkl. einer Rasur oder wenigstens gnadenlosen durchkämmens. 
homöopathische mittel sind letztendlich hochwirksame medikamente, und kein leckerli. 
 
 
2010 
Fr, September 17, 2010 12:23 
noch einmal die schere . . . 
. . . heute an den fellknubbeln. 
aber noch nicht alles "erwischt" - da muß ich noch mal quer-schneiden, nur längs reicht leider nicht 
zum auflösen. 
Tierarzt extra gibt es deswegen aber nicht, da warten wir jetzt bis zur nächsten spritze in zwei, drei 
wochen. 
ahh, jetzt hat er doch meine gedanken abgehört und sich sicherheitshalber schon mal von der 
gartenliege wegbewegt . . . *ein schlingel*, nein schatziputzi, wir gehen heute nicht zu Fr. Ludwig-
Kahya, kannst dich beruhigt in deinen mittagsschlaf begeben. 
 
 
2010 
So, September 19, 2010 09:25 
vermieten . . . 
. . . sollte man ihn, den terroristen . . . 
an kinder, die morgens nicht aufstehen wollen . . . 
bei dem kater bleibt da keine wahl . . .  
was der alles anstellt um einen aus dem bett zu holen . . . das gejaule und gejammer in den 
unglaublichsten - aber vor allem lauten - tonlagen, dazu das durchs bett getrappel, die samtpfote die 
die nase auch punktgenau unter der bettdecke trifft, ein herzerweichendes schnurren . . . 
da kann frau nur aus dem bett steigen um dann sofort den kater auf dem arm spazieren zu tragen . . .  
 
immerhin habe ich mich bis 8:45 widersetzen können - ist ja sonntag und nicht die mama ist schon 
lange aufgestanden und kann dem hungertod hilfreich entgegenwirken . . . aber es ist und bleibt eben 
nicht die mama . . . 
 
 
2010 
Mo, September 20, 2010 15:05 
renneritis . . . 
. . . ins klo ist beim kater ausgebrochen. 
also: beobachten. 
wenn bis abends keine besserung; dann mind. 12 stunden heilfasten. 
 
ist doch immer irgendwas mit dem kleinen schatziputzi . . . *seufz* 
 
 



2010 
Di, September 21, 2010 08:06 
der katerbauch . . . 
. . . ist wieder ok.  
er hat sich gestern brav den ganzen tag drinen im warmen hingelegt, und alles war wieder gut. 
weiß der geier was der kleine da vormittags angestellt hat . . . 
jetzt ist er fröhlich draußen unterwegs, wird ja wohl doch ein schöner sonniger herbsttag werden. 
 
 
2010 
Do, September 23, 2010 17:15 
vlt. der letzte schöne gartentag in diesem jahr ? . . . 
. . . ich habe ihn genossen ;  
aber erst mal gucken muß was draußen los ist . .  

   
da gibts neues auf der bank . . . jawohl, ich habe es bemerkt, staunste, wie ? 

 
aber dann muß ich mich erst einmal auf dem tisch erholen, e.r.h.o.l.e.n. sagte ich, nicht fotomodell 
stehen . . . 



   
herrjeh . . . 
 
die katerwurst im ganzen . . . 

   
in klassischer ruheposition . . . 
und nun schon wieder: störung . . .  

   
also bitte das reicht jetzt. . . na endlich; schluß. 
 
 
2010 
Mo, September 27, 2010 10:58 
unsere liege . . . 



. . . auf dem balkon, die vom kater und mir, die ist bereits seit zwei tagen und heute den dritten tag, 
sein lieblingsplatz. 
er liegt da auf dem kühlen trockenen balkon und schläft fast ununterbrochen, stunde um stunde. 
 
nachts hat er den schrank mit der offenen schiebetür wieder entdeckt . . . 
 
eben mußte er unbedingt die gartenrunde machen, aber die nassen pfoten und die tropfen von oben 
haben ihm nicht gut gefallen, so dass er sich schnell wieder auf den balkon und die liege begab. 
 
 
2010 
Fr, Oktober 01, 2010 10:30 
eben . . . 
. . . saß er noch auf der liege, in der sonne, und hat sich ausgiebig geputzt. 
dann war er plötzlich verschwunden . . . und ich auf der suche wo er steckt . . . 
beim blick um die ecke ins schlafzimmer und durch die jalousie in den garten, konnte ich ihn draußen 
auf der bank sehen . . . etwas unscharf, mit tele durch die jalousie - dafür aber blieb ich drinnen (fast) 
unbemerkt - die ohren hat er schon leicht aufgestellt . . 

.  
hier habe ich durch die "offene" tür fotografiert und wurde natürlich sofort bemerkt. 
aber so habe ich ihn noch nie in den vergangenen zehn jahren fotografiert . . . dieses wirklich 
einmalige "gesicht" . . . 

 
hat was von so einem "wackedackel" . . . und erinnert mich zudem an Dieter Hallervordens lied "mit 
dem gesicht". 
 
 
2010 
Fr, Oktober 01, 2010 17:48 
der herbstkater . . .  



 

. . .  
 
 
2010 
Sa, Oktober 02, 2010 08:31 
das volle terrorprogramm . . .  
. . . hat der kleine mann heute morgen abgezogen um mich vor acht aus dem bett zu bekommen. 
sogar die ganz und gar verbotenen und mit schimpfe bestraften sachen hat er gemacht; am bett 
kratzen, mit den jalousien klappern. 
dazu die palette des elefanten-horden-getrampel, die katertonleiter rauf und quer und runter . . . 
er hats geschafft. 
er hat mich geschafft. 
wie immer. 
 
*ich liebe dieses herzchen - ich liebe dieses herzchen - ich liebe dieses herzchen - ommmmmmm* 
 
 
2010 
So, Oktober 03, 2010 12:26 
mal wieder aufs fahrrad . . . 
. . . muß der kater morgen. 
immerhin hat er über 6 wochen ausgehalten mit der letzten spritze. - Fr 13. August war die letzte - 
seit heute ist am rechten mundwinkel wieder eine knallrosa schwellung erkennbar. 
da gehts gleich morgen aufs fahrrad - bevor das alles schlimmer wird. 
 
jetzt schläft er auf dem schreibtisch am PC - nicht die mama hat inzwischen gelernt beim verlassen 
des büröchens die tastatur beiseite zu räumen . . . *brav* - und wenn er jetzt gleich wiederkommt und 
wieder an den PC will, muß er sich eben mit dem kleinen notebook am tisch zufrieden geben, bis der 
kater ausgeschlafen hat -*hier herrschen klare regeln . . . * 
nachmittags war es dann der katerstuhl unterm/am fensterplatz . . . 



 
 
 
2010 
Mo, Oktober 04, 2010 13:49 
sonnenplatz im wind . . . 
. . . auch heute vormittag wieder draußen - (und durch die Jalousie fotografiert] . . 

 
und hier kann man gut sehen, dass der dicke kater sich nicht mehr ganz am rücken putzt- 

 
was dann die TÄin erbarmungslos ausgekämmt hat. bis er das knurren, fauchen und das beißen 
anfing . . . 
nun warten wir mal ab ob sich neue knubbel bilden, und wenn ja, ist bei der nächsten spritze wieder 
der kamm fällig. 
sie meint es liegt schlichtweg daran, dass er alt und dick ist und seine wirbelsäule vlt nicht mehr so 
ganz mitmacht, oder weh tut. 
na ok, ist eben ein alter herr. 
 
übrigens: er hat 200 gr abgenommen !! *sieht man ihm gar nicht an* 
 
 
2010 
Mi, Oktober 06, 2010 09:21 
rrrrummmmmssss . . . 
. . . hat es gemacht und der Hibiskus flog vom seitenbord des balkons. 
sozusagen haarscharf am kater vorbei. 
naja, nicht wirklich. 



er saß zu dem zeitpunkt schon nicht mehr auf der liege . . . und selbst wenn; außer ein paar 
erdekrümeln und einem mächtigen schrecken hätte er sowieso nichts abbekommen. 
da achte ich schon immer drauf, dass im ganz direkten umfeld seiner plätze nichts gefährliches zum 
rauf- oder runterfliegen ist. 
er hat dann später nur leicht angewidert die viele verstreute blumenerde begutachtet. 
als alles wieder sauber war, lag er dann auch wieder auf der liege. 
 

Silke, ja, ein kater der weiß was er will . . .  
 
 
2010 
Do, Oktober 07, 2010 11:52 
seit zwei oder drei tagen . . . 
. . . hat der kater seine verhaltensweise ziemlich auffällig verändert. 
er kommt abends nur noch kurz ins bett, legt sich auf das mittelkissen und holt sich seine massage 
ab, dann verschwindet er wieder. 
mal in den schrank, mal auf den balkon, mal in den wintergarten. 
 
ist ja kein wirklicher grund zur beunruhigung, nur auffallend. 
ein - bis jetzt- unveröffentliches "altes" bild . . . 

  
 
 
2010 
Sa, Oktober 09, 2010 10:18 
meckerkater . . . 
. . . ist er heute. 
mit nix zufrieden, alles muß angemeckert werden und wenigstens mal ein bisschen hauen und 
beißen, bitteschön. 
jaul und jammer, rumgeknurre und gezeter. . .  
nein schatzputzi, ich weiß wirklich nicht was los ist. 
 

 



 
 
2010 
So, Oktober 10, 2010 08:35 
Trotzkopf . . . 
. . . versucht mich am abend ins bett zu scheuchen. 
so sitzt er unten neben, bzw vor mir am tisch . . .  

      
. . . bis er sich dann wieder trollt, weil er einsieht er schafft es jetzt nicht - oder wir zuckeln beide 
richtung bett davon . . . je nach uhrzeit und/oder wer von uns beiden seinen dickkopf durchsetzt. 
am schärfsten wird es ja, wenn er dann auch noch anfängt von einer vorderpfote auf die andere zu 
"tänzeln" . . . wie soll frau denn da widerstehen können . . . 
 
 
2010 
So, Oktober 10, 2010 08:42 
ach so . . . 
. . . heute kam er um 6:20 wecken . . . 
 

Bilder von nicht die mamas mobilfon - nicht im bett  . . . 

 
sieht ja wirklich wie ein schaf aus . . . dünne beinchen und oben die runde rolle drüber . . .  
 

. 
 . . unser äußerst selbstwußter kater . . . 
 



 
2010 
Di, Oktober 12, 2010 07:20 
winterzeit. . .  
. . . heißt demnächst um 4:20 vom Kater geweckt zu werden. 
heute war es nämlich 5:20 und wenn die uhren zurückgestellt sind, ist es erst 4:20 . . . 
das dauert jetzt wieder bis die für ihn geschlossene balkontür akzeptiert ist. 
und wenn er schon nicht raus kann, dann möchte er doch wenigstens ordentlich abgeschmust und 
herumgetragen werden . . .  
er ist nunmal ein kleines rotes schmuse-schnur-katermonster, da beißt die maus keinen faden ab. 
 
nachtrag vom 13.10.: 
. . . und während ich todmüde am tisch sitze und mich in seinem blog über seine weckmethoden 
beschwere, geht er einem geordnetem schlaf nach . . . manchmal . . . denn das foto ist älter. 

 
 
 
2010 
Mi, Oktober 13, 2010 13:17 
Termin . . . 
. . . zur Blutabnahme nächsten Donerstag ist gemacht. 
der verdacht auf Diabetes verstärkt sich. 
ich will es mal nicht beschreien, aber die äußeren anzeichen sprechen leider sehr dafür. 
die hoffnung dass es "nur" eine blasenerkältung ist, bleibt, bis das blutbild ausgewertet ist.  
 
leider hat sie keinen früheren termin, denn der kater muß von der helferin gehalten werden. 
beim letzten blutbild war ja sogar die beißmaske nötig . . . 

 
. . . 30.06.2009 - aber auch die maske hat nicht gereicht und er mußte sogar sediert werden. 
das muß hoffentlich nächste woche nicht sein. 
. . . und von dem jahr zuvor will ich lieber nicht noch einmal berichten . . . ich sage nur : ein 
"fliegender" kater . . . 
 
 
2010 
Mi, Oktober 13, 2010 21:19 
teststreifen . . . 
. . . sind jetzt im hause. hat schatz von der flughafenapotheke mitgebracht - die "bei zietens" hat nur 
eine 50er packung - und soviele wollte ich nicht, jedenfalls nicht zum apothekerpreis. 
und nu wird morgen früh mal die strullerei getestet. 



zur beruhigung oder auch zur vorwarnung und bis nächsten Do. - ein bisschen statistik, wenn nötig, 
also positiv getestet. *hoffe fest dass nicht . . .* 
und jetzt ist dringlich die katermassage hier neben mir im bett auf dem mittelkissen fällig . . . 
 
 
2010 
Mo, Oktober 18, 2010 19:29 
der countdown . . . 
. . . hat begonnen - zu einem unbekanntem enddatum. 
wir hoffen -für uns drei- zu einem weit entfernten enddatum; mindestens bis in den nächsten herbst 
hinein. 
 
die ausgangslage ist so. 
der kater ist alt. 
jetzt ist er auch noch schwer krank . . . die uhr tickt, schneller.  
leider ein bisschen schneller als gewünscht. 
 
wir genießen jeden blick, jedes schnurren, jedes knurren und mähen, und jede sekunde des 
schmusens. 
und das probeheulen geht dann auch schon mal ganz pünktlich vonstatten . . .  
 
 
2010 
Di, Oktober 19, 2010 19:55 
es geht so . . . 
. . . einigermaßen - und in winzigen schritten voran. 
nunja, alt und krank , das ist nun mal nicht die beste aussicht für weitere zehn jahre - hin zum 
methusalem. 
der zucker ist ja jetzt schon mit der einstiegsdosis recht gut eingedämmt, zumindest soweit es das 
übermäßige trinken und das viele wieder ausgießen betrifft, aber er muß natürlich noch weiter runter, 
um eine langzeitschädigung der niere (durch den zucker) zu verhindern. 
 
heute abend wird nochmal gestickst - und diesmal klappts bestimmt. - ich habe dickere nadeln 
mitbekommen. 
es hat heute bei der TÄin tatsächlich auch drei einstiche gebraucht bis ausreichend blut kam ! dann 
war es aber schon fast zuviel, so gut floß es . . .  
der wert war mit 377 mittelprächtig niedrig - positiv ausgedrückt; aber er war auch noch nicht 
gespritzt, deshalb ist es jetzt ganz besonders spannend den abendwert zu bekommen. 
 
und schatziputzi hat es - wieder zuhause- weidlich ausgenutzt und sich mit einer völlig neuen futter-
sorten-dose, (geschmacksrichtung huhn) den bauch vollgeschlagen. 
100 gr am stück. 
hinterher ein glückliches katergesicht, (und auch eine glückliche carola) 
eine gründliche katzenputzrunde im anschluß. 
 
so ein kleiner schlawiner . . . 
 
 
2010 
Mi, Oktober 20, 2010 10:00 
413 . . . 
. . . nein, nicht °fahrenheit, sondern der doch hohe zuckerwert am gestrigen abend, um 20:23 
gemessen. 
 
heute morgen, habe ich es alleine gar nicht erst versucht zu messen. 
 
wir werden heute, die vom großen-diabetiker gewünschte, vorher- und nachhermessung machen. 
damit wir uns besser anschleichen und erhöhen können. 
 
eine nervenschädigung hat das schatziputzi glücklicherweise noch nicht, obwohl es eine zeitlang, 



kurz vor dem glucosetest schon in die richtung "wackelig" beim hochspringen ging. 
 
Silke; 
ich würde den TA wechseln. vertrauen hin und her, mit Diabetes kennt er sich offenbar nicht gut aus. 
da denken viele, auch human.med., ist ja einfach, blutzucker gemessen, insulin gespritzt . . .  
aber das reicht nicht. 
da gehört viel mehr an überwachung, einstellung und testen und auch wichtiger anderer 
medikamente dazu. 
wer D. hat, hat meistens auch herz-und/oder Blutdruckprobleme, das muß genauestens mit 
überwacht werden. 
Schatz hat nach nur drei monaten nach der diagnose in ein diabetiker-zentrum gewechselt. 
das war sein glück - sonst wäre seine augenschädigung noch viel höher geworden. (katzen 
bekommen übrigens keine augenschädigung durch D. !) 
 
wie überwachst du die flüssigkeitsaufnahme? - ich habe jetzt eine schüssel mit insgesamt (also inkl 
taragewicht der schüssel) von 1500 gr und das wird morgens nachgewogen dann wieder aufgefüllt. 
von ca 250 ml (gemessen, nicht gewogen) sind wir jetzt trotz der geringen insulinmenge und des 
immer noch hohen zuckers bei 100-120ml /24 std 
 
die ausscheidung hat sich fast vollkommen normalisiert, auf wenige kistenbesuche. 
 
so, jetzt gehe ich los, die spritzen und das insulin abholen. 
eine riesige gemischte futterbestellung aufgeben - erst aber noch mit der Täin besprechen muß -  
 
schatziputzi hat die spritze gut angenommen, auch gefuttert - da wage ich es jetzt mal ihn für eine 
knappe stunde alleine zu lassen. 
 
 
2010 
Mi, Oktober 27, 2010 09:26 
beißen . . . 
. . . war heute am frühen morgen angesagt. 
er hat sich dermaßen zickig benommen um seine spritze zu bekommen, dass ich fast soweit war es 
sein zu lassen. 
und dann hat er mir so richtig voller wut und inbrunst ins handgelenk gebissen. 
 
und weil er ja nun aber die spritze doch schon hatte, konnte er sich mit noch ein bisschen 
beinebeißen beschweren. 
 
manchmal ist er ein kleiner teufel, dieser rote kater. 
 
 
2010 
Fr, Oktober 29, 2010 21:29 
im bett . . .  
. . . "nebenan" liegt ein zufriedener kater. 
und wieder gab's die spritze bei nicht die mama auf dem arm, ohne jede notiz seitens des 
empfängers. 

anschließend gabs in der küche das sagenhafte möhrchenfutter ( ) - und nun ist schlafezeit auf 
dem bett, "nebenan". 
 
wie schön, dass er zu den katzen gehört, die weniger "übelnehmen" - oder liegt es vlt. doch "nur" an 
seinem vertrauen zu uns ? 
wenn ich's so recht überlege; auch Püpperich und Purzelkatze hatten ein (schier) unendliches 
vertrauen . . . *muß wohl doch an meinen sieben vorherigen leben als katze liegen * 
 
 
2010 
Sa, November 06, 2010 11:11 



das double . . .  
. . . pepe saß draußen bei strömendem regen unter dem Van und klagte heftigst und jämmerlichst, mit 
einer ziemlichen piepsstimme. er ist mal wieder seit gestern alleine zu hause. 
 
da wir gerade 25 kg kartoffeln aufgeteilt haben zum hochtragen war es nicht überhörbar und auch 
nicht übersehbar. 
ich hatte ein bisschen sorge, dass seine katzenklappe vlt nur in eine richtung funktioniert. - die ist 
aber in ordnung. 
 
kurz darauf schoß er wieder los, durch den regen, auf den spielplatz. 
 
und unser hat mich wohl gehört wie ich unten mit pepe vor der klappe stand, denn als ich die 
wohnungstür aufschloß, stand er schon ziemlich aufgeregt an der tür . . . 
 
ach ja, diese kleine seelchen . . . 
 
 
2010 
Di, November 09, 2010 09:57 
3:56 . . . 
. . . kam er heute morgen mit den jalousien klappern. 
ich bin dann mit ihm in die küche gucken ob er noch knöselchen hat. 
er hatte. 
dann bin ich wieder ins bett, habe aber vorher die tür nach hinten geschlossen. 
war ein fehler. 
ich lag im bett und konnte nicht einschlafen, mußte unentwegt an den kater denken. 
4:36 die tür wieder aufgemacht, schatziputzi sorgenvoll gesucht. 
dann kam er von seiner katertreppe, und ich war erleichtert. 
so haben wir dann erst einmal heftig geschmust. 
zwanzig minuten ein tief schnurchelnder kleiner kater, von mir auf dem arm herumgetragen. 
 
dann bin ich wieder ins bett und die tür blieb offen und der kater glücklich und zufrieden zog 
vermutlich auf seine treppe. 
 
um kurz vor sieben war er dann pünktlich wieder da. 
schnell sein spritzchen bei nicht die mama auf dem arm, und dann das m/d-frühstück. 
balkon und gartenrunde im anschluß.  
jetzt liegt er bei nicht die mama am fußende im bett . . .  
 
ich werde vlt noch viele nächte ohne ihn durchschlafen . . . aber jetzt, jetzt ist er -noch - hier. 
und die paar bedürfnisse die er hat, bemühe ich mich zu erfüllen. unendlich viel zeit bleibt mir ja nicht 
mehr dafür. 
 
 
2010 
Di, November 09, 2010 21:13 
bettchen gehen . . . 
. . . ist seit ein paar tagen wieder ganz wichtig für den kater. 
und er schläft ganz entspannt nebenan in nicht die mamas bett. 
 
schööön. 
 
 
2010 
Sa, November 13, 2010 00:22 
frechheit . . .  
. . . hat er sich wohl heute gedacht, als schon am "frühen" vormittag besuch eintraf. 
aber es blieb ja nicht bei dem "einen". 



es kamen vier. 
und alle am selben tag. 
und sie blieben auch den ganzen tag. 
ungeheuerlicher weise sogar den ganzen abend. 
aber jetzt, jetzt, ist das fensterplätzchen wieder seines. 
nur seines. 
und carola sitzt alleine mit ihm am tisch. . . .  
niemals wird je ein fremder diesen kater so erleben wie wir es tun. 
gäste sind fremde, und fremden muß man als katze oder kater natürlich nicht zeigen was man für ein 
geselliger und verschmuster kater ist. - sollen die sich doch gefälligst mit ihren eigenen katern 
beschäftigen . . . und überhaupt: am besten auch gleich bei denen zu hause bleiben. 
 
so isser . . . ein echter kater eben . . . 
 
 
2010 
Mo, November 15, 2010 07:43 
mildes gartenbankwetter . . . 
. . . herrschte gestern und auch heute früh. 
gestern hat schatzputzi den ganzen tag im garten auf der bank verbracht. 
ab 11:00 habe ich ihm gesellschaft geleistet. 
allerdings nicht auf der bank, sondern garten-arbeitender-weise. 
das hat ihn aber absolut nicht gestört. 
er lag eisern auf seiner bank und hat ebenso eisern und entspannt durchgeschlafen. 
nur als zeit zum reingehen war, da wurde er doch etwas ungehalten. 
ich hatte es aber eilig, wollte die tür von innen zubekommen, weil ich auf der anderen seite die 
balkontür öffnen wollte um die restlichen dekoteile auf den trockenen balkon zu räumen.  
und weil es ziemlich stürmte, demzufolge zieht, wenn zwei türen nach draußen in einem raum auf 
sind, mußte die gartentür zu. 
wir haben uns dann friedlich geeinigt. 
er ging rein und ich habe die tür hinter ihm geschlossen. 
 
allerdings hatte er dann null interesse für den balkon - die papierkiste im büröchen war jetzt heiß 
begehrt. 
 
er hat schon seinen weg gefunden uns wortlos mitzuteilen was er von uns und unseren aktionen so 
hält . . . 
 
 
2010 
Mo, November 15, 2010 17:22 
auch heute . . . 
. . . war allerfeinstes kater-gartenbank-liege-und-schlaf-wetter. 
und ich dabei. 
während ich von 10:15 bis 16:14 an meiner garteneinwinterung arbeitete, schlief er. 
um 16:00 hatte der meister es jedoch sehr eilig und wollte rein. 
und da ich ja in seh- und hörweite stand, konnte er auch mal wieder den faulen kater und den doofen 
kater geben . . . 
ok, ich habe den vorhang 5 cm beiseite gezogen, die tür ungefähr 10cm weiter geöffnet . . . und der 
herr konnte rein. *personal haben und mit umgehen können . . .* 
 
ach schatziputzi, wat biste bloß für'ne nummer. 
 
 
2010 
Mo, November 15, 2010 21:30 
es schnurchelt . . . 
. . . und rappelt und zappelt und grunzt und quiekt im bett nebenan. 
da schläft einer und ist wohl im traum als lanzelot unterwegs . . .  
 



ja, alle gewohnheiten werden jetzt wieder regelmäßig eingehalten, eingefordert. 
ein gutes zeichen, so meine meinung. 
 
mir fällt ein . . . 
ob er von der extrafrechen kleinen kohlmeise träumt die ihm -seit monaten !!!- immer direkt vor der 
nase rumfliegt ? 
nach meiner auffassung sucht die ihn regelrecht . . . und schimpft wie irre wenn sie ihn nicht sieht. 
oh, d.i.e. geschichte muß ich demnächst auch mal zusammenschreiben . . . 
 
 
2010 
Fr, November 26, 2010 21:44 
jetzt ist es passiert . . . 
. . . das dicke schnäuzchen ist wieder da . . . 
 
wir werden also morgen ein spritzchen abholen. 
und dann müssen wir mit der TÄin ausgiebig beratschlagen wie es weitergeht. 
 
montag sollte ja eigentlich blutentahme und test sein . . . 
 
mal hören, was sie morgen früh zu sagen hat. 
 
wir haben uns -auf jeden fall- für die cortisonspritze entschieden. 
notfalls könnten wir da mit einer einheit insulin mehr 1x tgl gegen an. 
aber an das dicke schnäuzchen kommen wir mit gar nix -außer mit cortison- ran. 
 
ist schon schwierig, aber nicht unlösbar. 
jedenfalls solange nicht, wie wir das wohl-e.m.p.f.i.n.d.e.n. des katers im sinn haben. 
medizinisch mag das umstritten sein, bestritten werden . . . 
 
 
2010 
Mo, November 29, 2010 07:49 
ein quietschfideler kater . . . 
. . . trappelt heute um 4:50 ins bett und fordert eine weck-schmuse-trage-einheit. 
hat er bekommen, weil wir gleich noch nach dem essen geguckt haben. 
ein paar knöselchen als nachschub waren fällig. 
fand der kater auch und blieb kauend an seiner schüssel sitzen. 
ich konnte mir noch eine mütze schlaf abholen. 
 
jetzt hat er alles am morgen "hinter sich" und wartet auf das öffnen der gartentür. 
 
aber da muß er noch ein wenig warten, ich muß erst "soweit" sein. 
denn ich will auch raus in den garten; arbeiten. 
 
 
2010 
Do, Dezember 02, 2010 09:32 
einen neuen fensterplatz . . . 
. . . im schlafzi gibt es jetzt für den kater. 
weil er doch nicht raus kann bei dem wetter und weil er doch wegen der katzenklappe auch nicht aus 
der tür gucken kann . . . 



 
 
der platz fürs purzelkino - weil nun doch wieder eine futterschale aufgestellt und meisenknödel 
angehängt sind. 
vorne am vogelbad, da ist das dach des kleinen rundtreppenhauses drunter, und der futterdreck kann 
also nicht stören. 
außerdem habe ich aktuell heute auch gar keine sonnenblumenkerne dabei. 
 
aber noch ist die futterschale nicht von allen entdeckt. 
 
der rest des futters kommt gleich in den park, damit die traurig guckenden amseln auch was haben. 
 
 
2010 
Sa, Dezember 04, 2010 08:55 
kein interesse . . . 
. . . an dem stuhlplatz. 
lieber in den kalten garten gehen, sogar durch den schnee stapfen . . . oder auf dem balkon tisch 
sitzen . . . 
 
alles sehr katerich. 
der kater ist mal wieder kater. 
nichts mit liebes schatziputzilein und mamas bester. 
 
eigenwillig, bockig, knurrig, quengelnd . . . 
 
 
2010 
So, Dezember 05, 2010 11:04 
der schneewanderer . . . 
. . . gestern, und nicht die mama knipst mal wieder um sich . . . 
machst du mir die tür auf ? . .  



.  
 
genau hier wollte ich hin . . .  

 
überall dieses weiße zeugs, nicht zu fassen . . . 

 
endlich hat mein personal das arbeiten angefangen . . . 

 
************************** 
 



und für die piepmätze gibts eine riesenschüssel voll mit herrlichstem futter . . . 

 
und außerdem noch den neuen futterspender mit sonnenblumenkernen gefüllt . . . 

 
 
 
2010 
Mo, Dezember 06, 2010 08:40 
in der küche knackt es . . . 
. . . nein, nicht der Nikolaus der nüsse knackt.  
der kater und seine knöselchen. 
 
es war vorgesehen, dass wir uns in 70 minuten auf den weg machen zur Blutabnahme, zum testen, 
zum wiegen. 
 
schatz hat gerade telefonisch einen straßen-fußweg-zustands-bericht durchgegeben und berichtet 
wie glatt es da vorne ist, und dass das räumkomando wohl den schnee eher glatter macht, als ihn 
wegzufegen. 
 
ein ausrutschen mit dem -ohnehin nur geschobenem- fahrrad, dazu noch ein uralter katzenkorb - der 
einen sturz nicht schadlos überstünde - - - das ist mir alles zu gefährlich für den kleinen kater. 
und so wichtig ist der fructosaminwert nun auch wieder nicht - sagt der große diabetiker. (denn das 
was (manche) TÄ behaupten, er wäre mit dem HbC4-wert - also dem langzeit blutzuckerwert- 
vergleichbar, ist nicht (ganz) richtig) 
 
also haben wir beschlossen, dass zu vertagen. 
entweder bis die wege besser gestreut, oder auch geräumt sind. - *wenn wir wirklich auf die 
ordnungmäßge winterräumung setzten . . . käme der kater wohl nie mehr (in diesem winter) zum TA . 
. .* 
******************** 
 
Edit: 
nach dem telefonat mit der TÄin - wir werden die Insulineinheiten wieder auf 3 erhöhen, weil sich das 
wassertrinken verdoppelt hat. 
 
nächste woche dann neuer termin zur blutabnahme. 
das passt ganz gut, so können wir am Do mal alle drei zusammen (s'ist Urlaub) dort erscheinen, und 
der human-diabetiker kann noch einmal sein fachwissen mit der TÄin diskutieren. 
 
 



2010 
So, Dezember 12, 2010 09:56 
pitsch-patsch-nass . . . 
. . . ist es jetzt innerhalb von zwei tagen im katergarten geworden.  
der schnee schmilzt dahin, kleine seen stehen auf dem boden. 
aber der kater besteht auf seiner gartenrunde. 
auch heute. 
alles einreden auf ihn, dass es nass und kalt an den pfoten würde, beeindruckt ihn - natürlich - nicht. 
er muß da raus und gucken gehen. 
 

 
das bild ist ja hier leider sehr kleinformatig, aber wenn man genau hinguckt dann ist sein 
wunderschönes ringelschwänzchen mit dem dunklen puschel-abschluß zu erkennen. ich liebe dieses 
ringelschwänzchen. 

 
 

 
 
. . . die schwarzen krümel auf dem schneee, sind die sonnenblumenkerne die das starenvolk 
frecherweise aus der futterschale sortiert hat. 
 
tja, und direkt nach dem kurzen pfotennassen ausgang in den garten kam der sprung aufs bett - so 
gibts trockene pfoten. 



dann noch ein bisschen bei carola auf den arm - so gibts dann auch wieder warme pfoten. 
 
adventssonntag auf katerart. 
 
 
 
2010 
Do, Dezember 16, 2010 07:37 
am montag . . . 
. . . als die putzfee hier war, wollte der kater um jeden preis nicht drinnen bleiben. 
dabei haben wir die ersten drei stunden gar nicht geputzt, sondern gemeinsam geräumt und gebastelt 
. . . also wanderte er bei knapp 1° auf die balkonliege. 
 
alle aufforderungen reinzukommen wurden mißachtet. 
nach 45 minuten hatte ich die nase voll und habe eine schöne babyblaue fleecedecke mehrfach 
zusammengelegt und den kater darin eingemummelt. 
 
er ist tatsächlich unter der decke liegen geblieben. 
nur die ohren, die nase und der bart haben noch hervorgeguckt . . . leider habe ich versäumt ein bild 
zu machen von dem bibber-kater. 
 
die letzten beiden tage wollte er nur für wenige minuten die nase durch die offene tür stecken - es war 
ihm zu ungemütlich draußen. 
 
nächsten montag kommt die putzfee wieder, vlt kommt die decke wieder zum einsatz . . . aber 
diesmal mit foto. 
umbaukontrolle am 3.12. 
 

   
 
 
2010 
Fr, Dezember 17, 2010 09:03 
und wieder zugeschneit . . .  
. . . der garten. 
schatziputzi hat -nach dem gestrigen rutsch-gang- heute gar nicht erst versucht eine pfote auf das 
weiße zeugs zu setzen. 
genervt, ja geradezu beleidigt, blieb er einen halben meter von der offenen tür entfernt sitzen - aber 
nur kurz, um sich dann richtung wohnzimmer zu entfernen. 
sowas von beleidigt. 



naja, bei dem anblick kann das jede katzenseele verstehen . . 

.  

 
 
 
2010 
Sa, Dezember 18, 2010 09:27 
spuren im schnee . . . 
. . . im park. 
aber nicht von schatziputzi, sondern von seinem double. 
genau in meiner loipe - quer über den kleinen hügel auf die andere seite zum vogefutterplatz - ist er 
marschiert. 
jeder kleine ballenpunkt deutlich abgezeichnet. 
bis kurz vor dem futterplatz. 
da geht mein weg etwas weiter und leicht nach rechts. 
sein weg geht direkt ins gebüsch neben der bank am futterplatz. 
 
so ein schlawiner - damit er nicht durch den hohen schnee stapfen muß, hat er sich meinen 
vorgestapften pfad ausgeguckt. 
die abdrücke sahen sehr frisch aus - ich nehme an er war kurz vor mir unterwegs. 
 
und unser hat hier heute morgen die klassische katertobe gekriegt. 
wie ein halbstarker, halbrund mit buckel, senkrecht und waagerecht aufgestelltem ringelschwanz.  
ein gehoppel wie eine herde elefanten. *schön wenn so ein alter herr so tobt.* 
 
weniger schön: er hatte auch die gesteigerte angriffslust auf mich. 
ist immer schwer zu sagen, ob das nun das klasssiche unterzuckerungs 
aggressiv-verhalten ist, oder nicht. - zu vermuten steht es, denn seine möhrchen wollten - nach der 
spritze- so gar nicht schmecken . . . 



 
 
2010 
Sa, Dezember 18, 2010 10:11 
ich glaubs ja nicht . . . 
. . . was ich hier sehen und hören kann . . . >>> http://www.youtube.com/watch?v=8-
0WVfj76bo&feature=player_embedded . . . da könnte ich eigentlich auch mitsingen . . . und wenn ihr 
euch dann auch noch diese gespräche anhört . . . >>> 
http://www.youtube.com/watch?v=1JynBEX_kg8&annotation_id=annotation_51591&feature=iv  
niemals würde ich mich d.a.f.ü.r. hergeben . . . >>> 
http://www.youtube.com/watch?v=pxNg7ZP6E5E&feature=iv&annotation_id=annotation_94226 
 
und niemals würde ich eine maus rufen, n.i.e.m.a.l.s. . . . >>> 
http://www.youtube.com/watch?v=9bTbAsmPOKo&annotation_id=annotation_97479&feature=iv 
und carola sagt dazu: 
doch, katerking könnte da auch mitmachen. 
der antwortet nämlich auch wenn man ihn was fragt. 
aber nur wenn wir alleine sind.  
da ist er ganz eigen. 
 
das kleine bild ist 2007 genau in so einer unterhaltung zwischen ihm und mir entstanden. 
ich fragte ihn ob er sich nicht einmal so hinsetzen könne und mich angucken, damit es mal ein bild 
von vorne von ihm gäbe . . .  
er darauf: so ? . . . 

 
man sieht ihm seine antwort an, oder? 
 
- und dann hat er noch mit mir rumgezetert dass es nun aber genug bilder seien, schließlich wäre er 
kein fotomodell und bezahlt dafür würde er schon gleich gar nicht . . .  
 
 
2010 
Di, Dezember 21, 2010 11:07 
eisekalt . . . 
. . . ist es da draußen bei dem ganzen weißen zeugs in meinem garten . . .  



   
da habe ich nur einmal die nase rausgesteckt und bin postwendend auf den winzigsten bettzipfel 
gehopst den ich finden konnte . . . 

 
pah, und beleidigt bin ich außerdem . . . schließlich könnte carola ja mal dafür sorgen das das zeug 
hier verschwindet . . . ich meine auf dem balkon ist ja auch keins . . . 
 
 
2010 
Di, Dezember 21, 2010 15:39 
na gut . . . 
. . . dann gucke ich mal . . . 

 
 
mannoh, das ist aber auch langweilig . . . 
 



Diabetes - Tabellen 
Mi, Dezember 22, 2010 16:43 
schwer gebastelt . . . 
. . . habe ich ( heute für mehr als 6 stunden) an einer excel-diagramm-darstellung des diabetes 
verlaufes. 
jetzt bin ich soweit, dass ich die ersten ausdrucken konnte. - immer vom 1. - 15. und vom 16. bis 
monatsende. 
so sind sie übersichtlich und vor allem: vergleichbar. 
 
jetzt ist es aber noch nur ein stückwerk, weil ich den gesamten Dezember noch übertragen muß. 
aber ein sehr merkwürdiges UN-verhältnis zwischen allen komponenten zeigt sich jetzt schon 
deutlich. 
so dass die hoffnung irgendetwas wirklich ablesen/ableiten zu können ziemlich tief gesunken ist. 
aber vlt braucht es auch "nur" einen wesentlich längeren zeitraum. *ich versuche mich in geduld zu 
fassen* 
habe gerade festgestellt .xls läßt sich von hier nicht ansehen . . . deshalb also word dateien:  
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
EDIT: 
DIE TABELLEN SIND HIER ENTFERNT UND IM NÄCHSTEN BEITRAG EINGESTELLT; WO SIE 
STÄNDIG AKTUALISIERT WERDEN 
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 
 
DIABETES 
Do, Dezember 23, 2010 12:28 
kurze auswertung . . . 
. . . der tabellen, der Diagramme: 
auffällig ist nur die unglaubliche veränderung der trinkmengen. das ist sehr unerklärlich. 
zumal das futter immer aus max 5 gleichen sorten besteht. und es auch da keine ableitung gibt bei 
welchem futter mehr oder weniger flüssigkeit aufgenommen wird. 
allenfalls läßt sich das mit den kohlehydraten erklären, da muß ich noch mal genauer gucken. 
aber er hat sich ohnehin von den vet-conc.ept sorten "verabschiedet". 
er liebt nunmal die us-amerikanische variante mehr . . . vlt auch weil er seit fast zehn jahren deren 
"geschmacksverstärker" schon gut kennt . . . 
 
aber wir haben gestern/heute bei dem humandiabetiker auch wieder ein äußerst unverständliches 
erlebnis zu verzeichnen. 
der hat sich gestern eine tüte gebrannte mandeln (100gr) gegönnt.  
ich habe exakt eine davon gegessen, und er hat tatsächlich den ganzen rest aufgefuttert. 
dafür gab es dann als warme mahlzeit nur wiener würstchen. 
der abendzucker (22:00) war 136 - und wir sprachlos. 
soviel zucker und dann dieser wert . . . 
heute morgen kam es noch besser - im wahrsten sinne des wortes- 86 morgenzucker. das ist 
sensationell. 
und wir fragen uns: wie kann das sein ? 
 
also, bei Diabetes läßt sich offenbar keine wirkliche grundregel finden was was auslöst oder 
beeinflußt. *seufz* - und der kleine kann uns leider gar nichts sagen . . . 
 
wichtig bleibt eben nur den nierenschwellenwert zu unterschreiten. 
und das gelingt uns zur zeit wohl ziemlich gut, mit 2x3 einheiten für schatziputzi. 
 
 
DIABETES 
So, Dezember 26, 2010 13:13 
die variierende wassermenge . . . 
. . . beschäftigt uns, auch weiterhin. 
 



wir haben heute morgen überlegt wie wir dahinter kommen können und eventuelle veränderungen 
erkennbar machen. 
 
es werden ab sofort zwei gleich große gefäße mit wasser aufgestellt. eines als kontrollmaß und eines 
als tringquelle. 
 
da wir seit dem 19. nur noch zwei futtersorten anbieten, nämlich hills md als feuchtfutter und die 
knöselmischung von zd und vet.conc., haben wir also futtermäßig eine vergleichbare konstante. 
 
wir wollen nach wie vor das gute und vertrauensvolle miteinander nicht durch ohrpieksen gefährden, 
und sind somit auf den wassermengenvergleich stark angewiesen und müssen unerklärliche 
schwankungen auf grund äußerer einwirkungen ausschließen können, um rückschlüsse in bezug auf 
die insulingabe ziehen zu können 
 
 
DIABETES 
Di, Dezember 28, 2010 09:29 
silvesterböller . . . 
. . . sind nun das neue thema in bezug auf den kater, stress und das insulin. 
 
gestern hat der humandiabetiker einen durchaus hochinteressanten aspekt aufgeführt. 
er kennt kein anderes lebewesen dass mit einem vermutlich durchschnittlichem zuckerwert zw 
200/300 innerhalb weniger als einer stunde so weit zucker abbaut, dass es bei 42 landet - somit eine 
unterzuckerung droht - und glucose bekommen mußte. ( das war die geschichte mit dem kater bei der 
TÄin vor einem monat, am 27.11. ) 
seine schlußfolgerung: wenn schon so ein relativ kurzer zeitraum an stresssituation ausreicht einen 
deratigen zuckerabbau auszulösen - was passiert dann erst an silvester, wenn es dann den ganzen 
tag über stress gibt durch das geknalle - vor dem der kater bekanntermaßen angst hat . . . 
 
also ist seine idee: am 31.12. nur morgens zu spritzen um eine unterzuckerungsgefahr 
auszuschließen. 
ich kann dem folgen und zustimmen. 
denn ein zu hoher zucker ist nicht direkt tödlich, ein zu niedriger kann das aber sein, zumindest ein 
koma auslösen. 
wir wissen das ja von ihm auch - zweimal war es schon ganz knapp . . . und beide male zwar 
erklärbar, aber nicht wirklich nachvollziehbar. 
 
und da wir nunmal mitten in der stadt, und auch noch in kreuzberg, wohnen, knallt es hier eben den 
ganzen tag. 
ab heute könnte das losgehen - denn ab heute darf das zeug ja verkauft werden. 
es hat hier auch schon an und vor weihnachten geböllert . . . *weihnachten und silvester kann man ja 
auch schon mal verwechseln . . . augen roll* 
 
 
DIABETES 
Di, Dezember 28, 2010 12:00 
theorie und meinung . . . 
. . . nicht wissenschaftliche erkenntnis ist die theorie mit dem zuckerabbau unter stress. 
allerdings auf objektiven werten fußend. 

objektiv war es so, dass der kater morgens am 27.11. seine insulinspritze bekommen hatte, er zw 12 
und 14 uhr also am tiefsten zuckerwert ankommen würde. 
jetzt kam der stress im wartezimmer dazu, mit einem kätzchen im behandlungszimmer das um sein 
leben kämpfte . . .  
als wir dann nach rund 45 minuten wartezeit im behandlungszimmer ankamen, wurde sofort 
gemessen: 42. 
das war zu wenig. 
zw 80 und 130 wäre ein normalwert zwischen den insulinspritzen. 
 
es bleibt also objektiv keine andere erklärung als stress beim kater. 



 
*** 

andreas selber hat ziemlich am anfang seines diagnostizierten diabetes als er noch tabletten nahm 
und nicht spritzte, die leitung einer konferenz gehabt, hat dort auch kohlehydratreich gegessen.  
im direkten anschluß daran hat er zuhause gemessen: 53. 
auch da bleibt nur die interpretation:stress 
 
die erste schwere entgleisung 2007 mit notfallarzt-einsatz und intravenöser glukoseeinleitung hatte 
objektiv ebenfalls stress als hintergrund. 
 
die zweite entgleisung vor einigen wochen -ohne notarzt- ist ebenfalls nur durch stress erklärbar, da 
alle anderen faktoren "normal" waren. 
 
*** 

die theorie einer überzuckerung fußt im grunde auf dem verhalten eines gesunden stoffwechsels. 
eine kranke, gestörte bauchspeicheldrüse die zuwenig oder kein insulin ausschüttet, ist aber kein 
gesunder stoffwechsel, sondern ein nachhaltig gestörter. 
 
genauer erklärt: 
in einer stress/angstsituation wird adrenalin freigesetzt, daraufhin setzt der körper glukose frei um für 
den fluchtweg die muskeln zu versorgen - und die bauchspeicheldrüse produziert vermehrt insulin um 
den überflüssigen zucker umzuwandeln. 
wenn nun aber auf grund einer kranken bauchspeicheldrüse kein - oder nicht ausreichend insulin 
produziert wird, steigt der blutzuckerwert tatsächlich an.  

leider läßt sich der umgekehrte fall, also der zuckerabbau unter stress nicht so einfach erklären. 
da kommen viele faktoren zusammen, die sehr individuell abhängig sind, und eben auch sehr 
individuellen stress produzieren. 

im falle des 27.11. habe ich ja schon erklärt, dass der kater sich zeitlich ohnehin auf der niedrigen 
werteskala befunden haben dürfte - und weil dann eigentlich die leber zucker hätte ausschütten 
müssen, um eine unterzuckerung zu verhindern . . . 
bleibt also die frage offen was macht - oder macht nicht- die leber unter stress ? 

Silke, 
auch wir versuchen nur uns heranzutasten . . . uns helfen tatsächlich die erkenntnisse des 
humandiabetikers ein bisschen weiter. 
das problem wird bei katzen wohl immer sein, dass sie nunmal stressgefährdeter sind als hunde - und 
ich wage zu bezweifeln, dass sich das jemals ohne tierquälerische verhältnisse würde erforschen 
lassen. und auch dann wären sie ja nicht übertragbar - eine laborkatze ist keine hauskatze . . . 
 
diabetes ist ein schwieriges feld, nur weil es sich beim menschen relativ einfach in den 
behandlungssgriff bekommen läßt, ist es keinesfalls eine bagatell-krankheit. 
das haben wir selber leider schon leidvoll erfahren müssen - und ich selber weiß auch im (entfernten) 
bekanntenkreis von zwei human-todesfällen in folge einer unterzuckerung. 
davor kann der respekt gar nicht groß genug sein. 

 
 
DIABETES 
Di, Dezember 28, 2010 14:26 
individueller stress . . . 
Silke, 
ja, stress ist nicht gleich stress. genau.  
ich glaube, so darf es wohl interpretiert werden . . . 
da bringst du es prima auf den punkt.  
 
nein er besteht nicht auf dem garten. 
ihm reicht oftmals auch die katertreppe, manchmal geht er einfach in den schrank, er legt sich auch 



sehr gern bei nicht-die-mama auf den schreibtisch oder er liegt schlicht auf dem fensterplatz und 
guckt angewiedert zu . . . tägliche befindlichkeiten . . . ;-) - und dabei würde doch die putzfee 
liebendgern mit ihm schmusen . . . 
 
*** 
 
was das mehrfache messen angeht; sagt/fragt der humandiabetiker (mittlerweile/inzwischen): 
welchen zweck soll das haben ? 
kohlehydrate lassen sich nur sehr schwer anpassen weil ja die nahrungspalette nicht zur verfügung 
steht. 
der humandiabetiker kann mit gemüse und ähnlichem hunger stillen und die kohlehydrate senken. 

das geht beim kater nunmal nicht. 
und minimum muß sein, sonst droht die unterzuckerung. 
 
und solange es keine passiven depot-insuline gibt für katzen, sondern nur die eine "bauart" ist ein 
maximales, zweimaliges, messen -jeweils vor der spritze- noch halbwegs sinnvoll. 
andreas passt abends ( die einmalige tägliche depot-spritze) dem meßwert an. 
hat er "gut=richtiges" gegessen, wird der wert niedriger sein, die insulingabe geringer.  
steigt der wert über 150 gibts die (maximale, verordnete) dosis von 40 E. 
 
das geht doch aber so nicht bei einer katze. 
aus unserer beobachtung heraus, geht er mindestens 2x innerhalb 90 minuten nach dem spritzen 
futtern. 
dann wieder nachts wenn der zuckerwert am tiefpunkt ist. 
deshalb kann man nachts auch nicht das futter wegnehmen - da droht unterzuckerung. (andreas wird 
häufig gegen 3:00 wach und wenn er merkt da stimmt was nicht, geht er messen und je nach 
ergebnis kekse essen oder sprite trinken) 
 
und der kater hat diesen tiefstwert ebenfalls zw 1:00 und 3:00, weil er abends zw 19:00 und 20:00 
gespritzt wird. 
da muß essen dastehen. 
also katzen werden immer zu viele, richtiger gesagt: unangepasste, kohlehydrate haben. 
und deshalb werden sie auch nicht wie ein mensch dauerhaft "eingestellt" werden können. 
beim hund ist das anders. 
der kann auch mit viel gemüse leben. 
 
insofern sind wir geradezu glücklich diese humanerfahrungen zu haben, weil wir wissen warum und 
wie wir sie beim humandiabetiker nahrungstechnisch steuern können - und auch daraus lernen: das 
können wir beim kater so nicht hinbekommen. 
 
auch die TÄin stimmt darin überein, dass wir nur über das trinken die einfachste und beste kontrolle 
erreichen. 
wie gesagt, wir finden, dass viele löcher in die ohren pieken ist nicht wirklich sinnvoll – im falle einer 
unsicherheit in bezug auf unterzuckerung ist es nach unserer auffassung und erfahrung uU sogar 
kontraproduktiv. 
es sei denn es ist eine derartige außergewöhnliche situation wie am 27. 11. in der Arztpraxis, wo ich 
aber bereits vorher im wartezimmer deutliche anzeichen bemerkte. 
 
zuhause haben wir bis jetzt noch keinerlei grenzverhalten festgestellt. 
 
und testen wäre dann ohnehin nur zu zweit möglich und das entfällt in den vormittagsstunden völlig. 
mir, uns, bleibt also im grunde und absolut mehrheitlich nur die genaue beobachtung und die 
wassermenge. 
 
ich würde sehr gern den 6 wochen turnus beim TA einhalten – aber bei der jetzigen witterungslage 
geht das absolut nicht. 
das ist wirklich sehr schade.  
wir sind guter hoffnung ihn gut durch den winter zu bekommen und dann ab tauwetterlage die 
messungen dort vorzunehmen, mit einem vergleichswert zuhause. 



 
ich muß mir langfristig ja auch was für das gartenjahr mit regenwasser einfallen lassen . . . 
 
alles sehr komplex, sehr neu und noch fast völlig "lösungs-frei" . . . 

 
 
DIABETES 
Mi, Dezember 29, 2010 13:09 
ein erstes kontrollergebnis . . . 
. . . des wassers im kontrollgefäß. 
immerhin erstaunliche 26ml verdunstung im kühlen -aber pflanzen(über)vollen- wintergarten. wir 
haben dort nicht mit einem so hohen wert gerechnet; etwas mehr als 2% der wassermenge. 
immerhin ist das der kühlste raum der wohnung. - was auch schon erklärt, warum er dort gern auf der 
treppe liegt, und auch das wasser dort steht. 

das würde auf das erste meßergebnis von heute übertragen bedeuten: er hat nicht 51ml sondern nur 
25ml getrunken . . . was sich allerdings mit der klokiste sozusagen decken würde . . . aber wir wollen 
das natürlich nicht wirklich "übertragen" und von seiner trinkmenge abziehen. 
das wird eine spannende sache mit dem kontrollgefäß. 
wir wollen dahinter kommen, ob bei den plötzlich im verhältnis stark ansteigenden trinkmengen 
möglicherweise sozus. ein umgebender grund vorliegt, der gar nicht im kater begründet ist. 

 
 
DIABETES 
Fr, Dezember 31, 2010 12:27 
beunruhigt . . . 
. . . sind wir drei. 
der kater wegen des krachs. 
und wir wegen des krachs und des daraus resultierenden stress' für den kater. 
 
seine morgenspritze hat er heute bekommen. 
es war schwierig genug ihn heute vom anschließenden essen-müssen zu überzeugen; so dass wir 
uns auch damit darin bestätigt sehen heute abend mit sicherheit die spritze ausfallen zu lassen. 
gestern kam bei ihm noch die dringliche frage nach einer neuen cortisongabe dazu. 
wir hatten uns dazu durchgerungen, und ich wollte mir eine dosis von der TÄin abholen - um dann 
selber zu entscheiden ob heute, morgen oder übermorgen gespritzt wird, je nach dem wie sich die 
vorhandenen anzeichen einer akuten schwellung entwickeln - leider ist die praxis geschlossen bis 
montag. 
(wir hatten das früher schon des öfteren so geregelt, dass ich selber spritze) 
 
nun hoffen wir also dass sich da nichts akutes, schmerzhaftes, weiterentwickelt bis montag. 
und dann gucken wir in sachen und richtung cortison. 
 
die wasserbilanz: 
ich kann jetzt die statistik für den dezember abschließen. 
noch habe ich die diagrammauswertung nicht fertig - bin aber gespannt darauf. 
 
für mich deutet sich eine art biorhythmus ab. 
der humandiabetiker meint zwar, wenn man die ausrutscher oben wegnimmt, sieht das recht 
gleichbleibend aus, das beurteile ich anders. 

vorgestern, mit der zunahme der böllerei, zeigte sich eine deutliche steigerung eines völlig 
verängstigten katers, der zeitweise, bildlich gesprochen, nur noch auf dem bauch rutschte, also flach 
wie eine flunder, verunsichert und verängstigt umherschlich. 
als er dann doch noch neben mir auf dem bett lag, kurz nach der abendspritze, hatte ich den eindruck 
einer beginnenden leichten unterzuckerung.  
verzögerte reaktion, beidseitig schlitzaugen, und zunehmendes zucken auf dem rücken und in den 
pfoten - und das im wachstadium. 



also haben wir ihm sein schüsselchen mit den knöseln aufs bett vor seine nase gestellt, und er hat -
glücklicherweise- sofort angefangen zu futtern - fast zehn minuten ohne unterbrechung. 
 
das alles zusammen hat uns bestärkt heute abend nicht zu spritzen. 
 
aktuell sitzt er auf dem flur vor dem türvorhang - hinter dem sich sein derzeit beliebtester 
versteckplatz befindet - er guckt rechts unten die kleine ecke an (durch die er dahinter verschwinden 
kann) und scheint angestrengt darüber nachzudenken ob er dort jetzt hin will, soll, oder auch nicht. 
noch ist er nicht entschlossen. 
andererseits ist es auch möglich, dass er den huskies von gegenüber zuhört. 

wer weiß schon, außer ihm, was ihn gerade umtreibt. 

 
 
2010 
Fr, Dezember 31, 2010 21:53 
ich weiß . . . 
. . . dass heute dieser tag ist an dem es knallt. 
ganz doll. 
ganz viel. 
und es zischt und pfeifft - und das kann ich absolut nicht leiden. 
und deshalb sitze ich sicherheitshalber hinter dem vorhang. 
 
hört ja wieder auf.  
war ja immer so. 
 
 


